
Die aktuelle Lehrstellen-
börse fi nden Sie  auf S.  9

Am Fastnachtdienstag
ist das Rathaus
nur vormittags 
von 8.30 bis 12.00 Uhr
geöff net!

Inseln des Nordens –  
Abenteuer am Polarkreis
Live-Reportage und Multivision von 
Olaf Krüger und Kerstin Langenberger

Mi., 08.03.2017, 20.00 Uhr 

Festhalle Brühl

Weitere Infos auf Seite 12

Lesen Sie den Bericht über die 

Sitzung des Gemeinderats
vom 20.02.2017 

auf Seite 4

60. Brühler 
Fastnachtszug              

Sichern Sie sich die 
Jubiläumszugplakette für 1 €!

am Dienstag, 28.02.2017 um 13.31 Uhr
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Grußwort zum 60. Brühler Fastnachtsumzug

Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums,
liebe Gäste in Brühl und Rohrhof,

zum närrischen Finale lade ich Sie alle zum 60. Brühler Fastnachtsumzug am
Dienstag, 28. Februar, ein nach Brühl. Die Verantwortlichen des „Karnevalvereins
„Kollerkrotten“ haben alle Anstrengungen unternommen, einen farbigen Umzug aus
Musik, Tanz und Motivwagen zusammenzustellen. Wir hoffen auf einen
abwechslungsreichen Zug mit zahlreichen Brühler und Rohrhofer Beiträgen. Aber
auch die vielen Gäste von auswärts beleben unseren Umzug in der
Hufeisengemeinde. Dafür ein herzlicher Dank an alle Aktiven und Mitwirkenden aus
Brühl und der Region Rhein-Neckar links und rechts am Rhein!

Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.31 Uhr geht es in der
Bahnhofstraße bei der Villa Meixner los, feiern Sie mit und unterstützen Sie so die
Pflege des närrischen Brauchtums!

Herzlichst

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Grußwort zum 60. Brühler Fastnachtsumzug

Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums,
liebe Gäste in Brühl und Rohrhof,

zum närrischen Finale lade ich Sie alle zum 60. Brühler Fastnachtsumzug am
Dienstag, 28. Februar, ein nach Brühl. Die Verantwortlichen des „Karnevalvereins
„Kollerkrotten“ haben alle Anstrengungen unternommen, einen farbigen Umzug aus
Musik, Tanz und Motivwagen zusammenzustellen. Wir hoffen auf einen
abwechslungsreichen Zug mit zahlreichen Brühler und Rohrhofer Beiträgen. Aber
auch die vielen Gäste von auswärts beleben unseren Umzug in der
Hufeisengemeinde. Dafür ein herzlicher Dank an alle Aktiven und Mitwirkenden aus
Brühl und der Region Rhein-Neckar links und rechts am Rhein!

Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.31 Uhr geht es in der
Bahnhofstraße bei der Villa Meixner los, feiern Sie mit und unterstützen Sie so die
Pflege des närrischen Brauchtums!

Herzlichst

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Aufstellung

Zugweg des Fastnachtsumzuges
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Aus dem Gemeinderat
Im Mittelpunkt der Februar-Sitzung stand der Haushaltsplan 
2017, und die neue Gemeinderätin Dr. Eva Franz von der Grünen 
Liste Brühl wurde verpflichtet.
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung überbrachte der Bürger-
meister dem Gemeinderat Grüße aus der Partnergemeinde 
Dourtenga in Burkina Faso, die er besucht hatte. Dazu trug Göck 
den „chevalier de l´ordre national“, sozusagen das burkinische 
Bundesverdienstkreuz, das ihm der Staatspräsident verliehen 
habe. Insbesondere von seinem dortigen, 2016 frisch gewählten 
Amtskollegen Armand Abgas bestellte er Grüße und gab den 
Dank der Partner für die vielfältige Hilfe aus Brühl weiter. Die 
Brühler Hilfe komme gut an: „Es gibt immer mehr Schulen und 
Schüler. Auch die Wasserversorgung und die Gesundheitsvorsor-
ge werden immer besser.  Dies alles bietet den Menschen vor Ort 
auch eine Zukunftsperspektive“, fasste Göck zusammen.
Zu Beginn der Sitzung gab der Bürgermeister bekannt, dass in 
der letzten Gemeinderatssitzung nichtöffentlich die Neukonzep-
tion des Horts an der Jahnschule beschlossen wurde.

Dr. Eva Franz rückte nach
Für den auf eigenen Wunsch ausgeschiedenen Gemeinderat 
Klaus Triebskorn (GLB) rückte jetzt Erziehungswissenschaftlerin 
Dr. Eva Franz in den Gemeinderat nach. Nachdem Klaus Triebs-
korn in der Novembersitzung des vergangenen Jahres den Rats-
tisch wutentbrannt verließ war eine Neubesetzung erforderlich 
geworden. 
Die promovierte Pädagogin und Dozentin an der Pädagogischen 
Hochschule schließt nun mit Ulrike Grüning und Peter Frank die 
Reihen der Grünen Liste Brühl. Bürgermeister Dr. Ralf Göck ver-
pflichtete die sechste Frau in dem 22-köpfigen Ratsgremium per 
Handschlag auf ihr Amt und man besetzte im Wege der Einigung 
die Ratsgremien neu.

 
Dr. Eva Franz und Dr. Ralf Göck� Foto: GV

Haushalt 2017
Auch wenn die Hufeisengemeinde in den Augen von Bürger-
meister Dr. Göck noch relativ gut dastehe, gebe es dunkle Wolken 
am Finanzhorizont. Zu Beginn des Jahres 2015 verzeichnete der 
Kämmerer Robert Raquet noch liquide Mittel (früher Rücklagen) 
von über 13 Millionen Euro bei einem Schuldenstand von rund 
vier Millionen Euro. Zum Jahresbeginn 2016 waren es dann noch 
elf Millionen Euro liquider Mittel und fünf Millionen Euro Schul-
den. Anfang 2017 verzeichnete der Gemeindehaushalt nur noch 
zehn Millionen Euro auf der Seite der liquiden Mittel und 5,6 
Millionen Euro Schulden. 

Die Differenz werde immer ungünstiger. Ende dieses Jahres 
wären nach dem vorliegenden Haushaltsplan dann voraus-
sichtlich noch liquide Mittel von 6,6 Millionen Euro bei einem 
Schuldenstand von sechs Millionen Euro in der Gemeindekasse. 
Die mittelfristige Finanzplanung zeige, dass die liquiden Mittel 
2018/2019 aufgebraucht seien und Schulden in zweistelliger 
Millionenhöhe zu befürchten seien. 

Allerdings seien ein Gutteil der Investitionen auf den „Sportpark 
Süd“ zurückzuführen, wogegen ja die Erlöse aus dem Bauplatz-
verkauf am Schrankenbuckel stünden, die noch nicht eingeplant 
worden seien. Dennoch war es wahrlich keine frohe Botschaft, 
die der Bürgermeister seinen Gemeinderäten mitzuteilen hatte.

Auch die laufenden Kosten stiegen deutlich. Allein im Kindergar-
tenbereich, „dem“ neuen Ausgabeschwerpunkt der Gemeinde, 
stiegen die Ausgaben von 2016 auf 2017 um mehr als zehn Pro-
zent. Zwar steigen auch die Steuereinnahmen, aber nicht in dem 
Maße wie die Ausgaben. 

Und so sei ein ausgeglichener Haushalt zurzeit nicht darstellbar. 
Im Kontext des neuen Haushaltsrechts Doppik, so Göck, gelinge 
es der Gemeinde nicht, nachhaltig zu wirtschaften: „Wir schaffen 
es nicht, die Abschreibungen für unsere öffentlichen Einrichtun-
gen zu erwirtschaften.“ Mit diesen Abschreibungen soll sicher-
gestellt werden, dass Mittel für eine Neuanschaffung nach einer 
gewissen Zeit bereitliegen. Für 2017 verzeichnet die Gemeinde 
hier ein Minus von 2,4 Millionen Euro. Darüber hinaus gelingt es 
laut Plan 2017 auch nicht, die laufenden Ausgaben durch laufen-
de Einnahmen zu finanzieren. Hier stehen rund 800 000 Euro an. 

Angesichts dieser Zahlen ist ein Gegensteuern unausweichlich. 
Göck ließ kein Zweifel daran, dass beispielsweise die Kindergar-
tengebühren steigen müssen. Das sei vertretbar, weil Brühl bis 
dato die niedrigsten Gebühren in der Region habe, und das blei-
be auch nach einer Erhöhung so. Auch bei der Grundsteuer sei 
Brühl „spitze“ in der Region, denn andere Gemeinden kassierten 
hier seit Jahren schon mehr von ihren Bürgern. 

Dank der im vergangenen Jahr gegründeten Haushaltsstruktur-
kommission wurden einige Vorhaben und Wünsche gestrichen. 
Verteidigt hat der Bürgermeister das Großprojekt „Sportpark 
Süd“. Natürlich würde ein Verzicht darauf den Haushalt kurz-
fristig entlasten, aber es würde auch Entwicklungschancen auf 
neue Einnahmen zerstören. Am Ende sieht Göck die Bilanz hier 
im Plus. Denn durch die Grundstücksverkäufe können die Kosten 
refinanziert werden und die neuen Einwohner brächten dauern-
de Einnahmen.

Auch Bernd Kieser (CDU) erschien bei seinen Ausführungen 
nicht glücklich. Die laufenden Ausgaben könnten nicht mehr 
durch laufende Einnahmen ausgeglichen werden. Bis Ende 2018 
seien alle liquiden Mittel weg. Und die Ursachen liegen klar auf 
der Hand. 7,5 Millionen Euro für den Sportpark Süd und vier 
Millionen Euro für den Bau von Kindergärten und den sozialen 
Wohnungsbau. Dabei stellte er die Projekte nicht grundsätzlich 
in Frage. Ausgaben und Einnahmen müssten nur noch stärker 
und unbedingt auf den Prüfstand. 

Auch er ist überzeugt, dass Gebühren und Steuern steigen müs-
sen. Denn Kieser glaubt nicht an die möglichen Verbesserun-
gen im Plan bis 2020. Werden hierbei doch nur die Einnahmen 
hochgerechnet, was an sich fehleranfällig sei. Bei den Ausgaben 
geschehe aber nicht einmal das. Sie würden einfach auf der bis-
herigen Grundlage weitergeschrieben.

Eine Einschätzung, die auch Roland Schnepf (SPD) teilte. Darüber 
hinaus müsse es nicht sein, „dass wir bei den Gebühren und Steu-
ern im unteren Bereich der umliegenden Gemeinden liegen.“ 
Nach der Verschiebung einiger Ausgaben müsse jetzt darüber 
nachgedacht werden, wie Mehreinnahmen generiert werden 
könnten, denn mittelfristig laufe alles auf höhere Schulden hin-
aus. Und das trotz einer kontinuierlichen Einnahmensteigerung. 
Im Ergebnishaushalt belaufe sich das Plus auf rund eine Million 
Euro. Am Ende stehe dennoch ein Minus von 2,5 Millionen Euro. 
Was viel mit der Kostenspirale Kinderbetreuung und dem ein-
hergehenden Mehrbedarf nach Personal zu tun habe. Dagegen 
müsse angegangen werden.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. Februar 2017 · Nr. 08�   |  5

Eine Linie, auf der auch Claudia Stauffer (FW) zu finden war. Die 
Situation sei nicht zufriedenstellend. Die Ausgaben stiegen ekla-
tant und bei den Einnahmen verläuft diese Kurve eher gemäch-
lich. Es müssten jetzt Weichen gestellt werden, damit Brühl auch 
mittelfristig einen geordneten und vor allem den gesetzlichen 
Vorgaben entsprechenden Haushalt präsentieren könne.
Sorgen bereite ihr der Anstieg bei den Personalkosten. Mittler-
weile mit über sieben Millionen Euro der zweitgrößte Posten im 
Brühler Haushalt. Dieser laufende Anstieg müsse gestoppt wer-
den. Wenn hier keine Trendwende erreicht würde, stehe Brühl 
2020 mit über 17 Millionen Euro in der Kreide, so die Befürch-
tungen Stauffers. Pro Kopf wären das übrigens über 1200 Euro. 
Im Vergleich zu 2016 mehr als doppelt so viel. Für sie stellt sich 
damit die Frage, ob das Sportpark-Süd-Projekt nicht eine Num-
mer zu groß sei. Es bleibe zu hoffen, dass die Grundstücksverkäu-
fe das Sportpark-Süd-Projekt tatsächlich refinanzieren.
Es war eine Frage, die Peter Frank (GL) bereits beantwortet hat: 
„Die Grünen lehnen das Sportpark-Süd-Projekt ab.“ Die finanzi-
ellen Risiken seien klar zu hoch. Demgegenüber habe die Haus-
haltsstrukturkommission noch zu wenig erreicht. 
Frank brachte dabei ein Forum „Agenda Brühl 2015“ ins Spiel, 
mit der unter Einbindung der Bevölkerung und aller Interessens-
gruppen langfristige Planungsansätze und Prioritäten erarbeitet 
werden sollen. Am Ende stimmte die große Mehrheit gegen die 
drei Stimmen der GL für die Haushaltssatzung 2017.

Sanierung des Hallenbades
Nicht ganz leicht machten es sich die Räte beim Hallenbad, über 
dessen Sanierung man schon seit 2014 berät. Der erste Schritt 
seien neue Rohre und neue Duschen in der Schillerschulsport-
halle gewesen. Nun sollen in diesem Jahr für 372 000 Euro die 
sanitären Einrichtungen des Bades selber saniert und das Trep-
penhaus umgebaut werden. 
In einem weiteren Schritt stehen 2018 mit einem Volumen von 
knapp 300 000 Euro die Sanierung der Umkleiden und der 
Einbau eines Behinderten-WCs an. Bereits erledigt seien die 
badetechnischen Anlagen, der Schaltschrank, die Warmwasser
bereitung sowie die Duschen in der Sporthalle. 
Die Maßnahmen für das laufende Jahr, so Bürgermeister Göck, 
stellen dabei übrigens die sogenannte kleine Lösung dar. Der 
Umbau des Foyers bliebe aus Kostengründen aus. Lediglich eine 
Renovierung werde vorgenommen. Hans Faulhaber (CDU), Hans 
Zelt (SPD) und Werner Fuchs (FW) sowie Ulrike Grüning (GL) 
stimmten für das Vorhaben, auch wenn es angesichts der Kosten 
und der allgemeinen Haushaltssituation nicht ganz leicht fiel. 
Es sei notwendig, zumindest wenn man ein attraktives Bad für 
die Bevölkerung erhalten will. Gerade wenn man will, dass Kinder 
schwimmen lernen, sei es eine unumgängliche Investition. Nur 
Maurizio Teske (JL) stemmte sich gegen den Beschluss. Die Kos-
ten inklusive Ingenieursleistungen und Nebenkosten belaufen 
sich am Ende eben doch auf rund eine Million Euro in zwei Jah-
ren. „Das ist zu viel.“ Am Ende stimmte der Rat gegen die Stimme 
Teskes für die Sanierung.

Außenbereich für die Kita am Schrankenbuckel übernimmt 
der Bauhof
Einstimmig wurde dagegen der Aufhebung der Ausschreibung 
für die Herstellung der Außenanlage der Kita am Schrankenbu-
ckel und der Auftragserteilung für diese Arbeiten an den Bauhof 
zugestimmt. Die Kosten der Ausschreibung lagen deutlich über 
den Schätzungen. 
Geschätzt wurden rund 60 000 Euro. Die Submission ergab 
beim billigsten Anbieter fast 78 000 Euro. Die Maßnahme sei 
schon insgesamt etwas aus dem Ruder gelaufen. Ausgegangen 
sei man von rund 230 000 Euro Umbaukosten. Nun sei man 
schon bei rund 330 000 Euro. Es müsse gespart werden und mit 
dem Bauhof rechnet Göck mit einem Einsparvolumen von sicher 
20 000 Euro. 
Dabei zeigten sich der Bürgermeister und die Ratsmitglieder 
überzeugt davon, dass der Bauhof die Aufgabe problemlos 
bewältigen könne. 

Trotz der Kostensteigerung, darauf legte Göck Wert, sei der 
Umbau des ehemaligen Sparkassengebäudes am Schranken-
buckel immer noch deutlich günstiger als ein Neubau einer 
Krippengruppe. Und der Bedarf stehe außer Frage. Eine Einschät-
zung, die im Gemeinderat allgemein geteilt wurde, wenn auch 
Vorbehalte gegen den „Standort“ geäußert wurden.

Informationen
Auf Anfrage von Hans Zelt (SPD) gab Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
bekannt, dass die Besatzungen der am Brühler Umzug teilneh-
menden Fastnachtswägen in einem Pendelbus von der Gemein-
de von Brühl kostenlos nach Schwetzingen und bei Bedarf auch 
wieder zurückgefahren werden.

Anfragen von Gemeinderätinnen und Gemeinderäten
Wolfram Gothe (CDU) bat darum rechtzeitig mit der Bepflanzung 
der Grünanlangen und der Schnakenbekämpfung zu beginnen. 
Die Schnakenbekämpfung sei Angelegenheit der KABS so die 
Antwort des Bürgermeisters.
Uwe Schmitt (CDU) wollte wissen wann das Wasserbecken auf 
dem Geothermiegelände entsorgt werde, es sei fast ausgetrock-
net. Der Bürgermeister informierte darüber dass die Gemeinde 
das Becken in Absprache mit dem Klärwerk leergepumpt habe 
und nun die Folie beseitigen wolle.
GR Hufnagel wollte wissen wann und wie die Quote 98 Asylbe-
werber im Jahr 2017 zugeteilt werde. Im Jahr 2016 habe man 
mehr Asylbewerber untergebracht als die Quote daher habe man 
einen gewissen Bonus so der Bürgermeister. Die Zuteilung erfol-
ge über das Jahr verteilt. Ende Februar komme z.B. eine Familie. 
Allerdings werden noch weitere Räumlichkeiten benötigt. Nicht 
quantifiziert werden könne ein möglicher Familiennachzug.

Nutzer von Artikelstar 
müssen die Rechte an 
Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals unge-
fragt geistiges Eigentum Dritter. Auch 
von mündlichen Zusagen raten wir ab. 
Auf der sicheren Seite sind Sie, wenn 
Sie sich vorab die Rechte für „Zweitver-
wertungen“, egal ob Text oder Bild, vom 
Urheber schriftlich ein-
holen. Für alle Medien, 
 in denen die Inhalte er-
scheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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CDU

Aus der Haushaltsrede von Bernd Kieser für die CDU-Frakti-
on am 20.02.2017

„Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 weist ein negatives Ergeb-
nis von rd. 2,5 Mio. € aus. Die laufenden Aufwendungen inkl. 
der Abschreibungen werden durch die laufenden Erträge nicht 
gedeckt. Der Schuldenstand wird sich lt. Plan Ende 2017 auf ca. 
7,6 Mio. € belaufen, die liquiden Mittel, die Anfang 2017 noch 10 
Mio. € betragen, werden Ende 2018 aufgebraucht sein.

Die Ursache hierfür ist in erster Linie der Sportpark Süd. Hier 
sind 2018 und 2019 Investitionen von rd. 7,5 Mio. € vorgesehen, 
für den Bau von Kindergärten und den sozialen Wohnungsbau 
weitere 4 Mio. €. Die Tilgung der für die Finanzierung benötigten 
Kredite und Vorfinanzierungsbeträge soll mit den Verkaufserlö-
sen bzw. den Erbbauzinseinnahmen aus der Veräußerung des 
heutigen Sportgeländes Am Schrankenbuckel erfolgen. Die ers-
ten Einnahmen sind aber erst 2021 zu erwarten.

Was tun wir, um einen Ausgleich der künftigen kommunalen 
Haushalte zu erreichen? Wir haben im Jahr 2016 eine Haushalts-
konsolidierungskommission, bestehend aus Vertretern der Ver-
waltung und des Gemeinderats eingesetzt. 

So kam es, dass von Seiten der CDU, ebenso wie von den anderen 
Fraktionen, keine neuen Anträge zum Haushalt 2017 gestellt und 
zahlreiche wünschenswerte aber nicht unbedingt erforderliche 
Investitionen aus der mittelfristigen Finanzplanung gestrichen 
wurden. Dies bedeutet gegenüber dem ursprünglichen Investiti-
onsprogramm für 2017 eine Einsparung von rd. 880.000 €. 

Im Bereich der Unterhaltung von Gebäuden und Außenanlagen 
erreichten wir eine Kostenreduzierung von rd. 300.000 €. Außer-
dem beschlossen wir Erhöhungen der Gebühren des Freibades, 
der Bücherei sowie bei der Miete in Gebäuden der Gemeinde.

Wir haben in Brühl einen sehr hohen Standard in unseren Kinder-
gärten, Schulen, Horten, bei der Vereinsförderung einschließlich 
deren Anlagen, unseren Gebäuden und Straßen, unseren Bädern 
und vielem anderen mehr. 

All diese Infrastruktur zieht Folgekosten nach sich und nimmt so 
direkten Einfluss auf den Haushalt. Der Gemeinderat hat in die-
sem Jahr von der Erhöhung der Gemeindesteuern abgesehen. 

Allerdings ist festzuhalten, dass die Steuerhebesätze in Brühl 
günstiger als der Durchschnitt im Rhein-Neckar-Kreis sind. So 
liegt der Hebesatz bei Grundsteuer B im Kreis bei durchschnitt-
lich 345, in Ketsch schon bei 380, während er in Brühl bei 260 
liegt.

Wir bemühen uns, durch aktive Sparmaßnahmen auch in Zukunft 
ohne Steuererhöhungen auszukommen. Doch die Zahlen zeigen, 
dass alleine zur Aufrechterhaltung der sehr guten Infrastruktur 
hohe Aufwendungen erforderlich sind, zu deren Ausgleich ggf. 
auch eine Erhöhung von Steuern erforderlich sein kann. Denn 
Steuereinnahmen, die durch höhere Hebesätze erzielt werden, 
verbleiben voll bei der Gemeinde.

Alles in allem befindet sich die Gemeinde Brühl trotz aller Widrig-
keiten des neuen kommunalen Haushaltsrechts auch weiterhin 
auf einem soliden Weg. Die CDU stimmt der Haushaltssatzung 
mit dem Haushaltsplan 2017 zu.“
Die vollständige Haushaltsrede sowie die Stellungnahmen von 
Hans Faulhaber zur Hallenbad-Renovierung und Wolfgang Ref-
fert zur Kita am Schrankenbuckel finden Sie unter www.cdu-
bruehl-rohrhof.de.

SPD

In der Gemeinderatssitzung vom 20.2.2017 wurde der Haushalts-
plan 2017 mit den Stimmen der SPD und gegen die Stimmen der 
Grünen Liste Brühl e.V. verabschiedet. 
Die Erhaltung unserer guten Infrastruktur – Freibad, Hallenbad, 
Kindergärten, Schulen und Sport-Vereinsförderung erfordern in 
Zukunft höhere Einnahmen aus Gebühren und Steuern wie z.B. 
der Grundsteuer. Ansonsten sind unsere Rücklagen bald ver-
braucht. 
Wir stehen zum Bau des Sportparks Süd für den FV Brühl, da 
diese Investition durch die Bebauung des Sportgeländes des FV 
Brühl refinanziert wird. 
Nützliche und notwendige Investitionen wie der Bau weiterer 
Sozialwohnungen befürworten wir. Wir hoffen, dass die Einnah-
men in 2017 besser ausfallen als im Haushaltsplan vorgesehen. 
Die SPD-Fraktion ist für Einsparungen, jedoch nicht um jeden 
Preis.
Roland Schnepf, 
Vorsitzender der SPD-Fraktion

GLB

Wir freuen uns sehr, dass Dr. Eva Franz neues Fraktionsmit-
glied ist; sie ist seit vielen Jahren politisch aktiv und wird u.a. 
ihre Erfahrung in der Familien- und Bildungspolitik sowie 
Inklusion und Kulturarbeit einbringen.
Zur Gemeinderatssitzung 20.2.2017:
Die vorgeschlagene Haushaltssatzung 2017 tragen wir nicht mit, 
da wir vor allem den Sportpark Süd ablehnen. Er ist ein kostspie-
liges Projekt mit Folgekosten mit mehr Flächenverbrauch und 
weniger Spielraum für künftige Generationen. Die Schillerschule 
wird keinen Sportplatz mehr haben, der Schäferhundeverein 
wird teuer umgesiedelt.
Zugestimmt haben wir den Umbauplänen für das Hallenbad, 
hier sind Verbesserungen wirklich notwendig, um es für Schüler, 
Vereine und gesundheitsbewusste Bürger zu erhalten.
Die neue KiTa am Schrankenbuckel wird nun doch teurer als 
ursprünglich geplant; wir befürworten die Mitarbeit des Bauhofs 
im Außenbereich und weisen darauf hin, dass die Überdachung 
des Kinderwagen-Abstellplatzes nicht verschoben werden soll. 
Die Geschwindigkeitsreduzierung in diesem Bereich halten wir 
für wichtig für die Sicherheit der Kinder.
Informationen auch auf unserer Facebook-Seite Grüne Liste 
Brühl und www.grueneliste-bruehl.de.

Aus den Fraktionen
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 25.02.2017:

Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 

Tel.: 06205-288928

So. 26.02.2017

Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,

Scheffel Str. 63-65, Tel.: 06202-8593880

Mo. 27.02.2017

Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 

Tel.: 06202-52433

Di. 28.02.2017

Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1,

Tel.: 06205-282800

Mi.01.03.2017

Nord Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,

Tel.: 06202-17020

Do. 02.03.2017

Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 

Tel.: 06202-72353

Fr. 03.03.2017

Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 

Tel.: 06205-292040

Bereitschaftsdienste
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Abweichende Öffnungszeiten
Am 28. Februar 2017 -Fastnachtdienstag- ist das Rathaus 
nur vormittags von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet; nachmit-
tags ist das Bürgermeisteramt geschlossen.

Kanalreinigung und Reinigung der Sinkkästen
Ab März findet im Zuge der Kanalunterhaltung die Reinigung 
der Straßenkanäle statt. Begonnen wird im Ortsteil Rohrhof. 
Die Arbeiten werden durch die Firma Kanalservice Ried GmbH 
durchgeführt und werden sich über mehrere Monate erstrecken.
Des Weiteren werden ab Mitte März die Sinkkästen im gesamten 
Gemeindegebiet durch die Firma Folz gereinigt.

Minijobs im Aufsichtsbereich 			 
des Freibads zu vergeben
Zur Verstärkung des Teams sucht die Gemeinde Brühl zum 
01. Mai 2017 für die Dauer der Freibadsaison 

Mitarbeiter in der Wasseraufsicht (m/w)

Es handelt sich um geringfügige Beschäftigungen. Der Ein-
satz erfolgt nach Dienstplan im Schichtdienst. Wochenend- 
bzw. Feiertagsarbeit ist erforderlich.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die Aufsicht 
und Überwachung des Badebetriebs.
Hierfür suchen wir verantwortungsbewusste und zuver-
lässige Persönlichkeiten mit dem Besitz des Deutschen 
Rettungsschwimmerabzeichens in Silber (nicht älter als 2 
Jahre). Einsatzbereitschaft und Teamorientierung sowie ein 
freundliches und zuvorkommendes Auftreten gegenüber 
den Badegästen setzen wir ebenso voraus wie Pünktlichkeit 
sowie eine gewisse Flexibilität bei den Arbeitszeiten.   
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst; Eingrup-
pierung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden.

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Dirk Faul-
haber (Tel.: 06202/2003-26), in personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur 
Verfügung.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Herr Josef Kubitschek und Frau Elisabeth, geb. Boes, 
feiern am Dienstag, 28. Februar 2017 das Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
27.02. 	 Frau Ulrike Ruttmann geb. Essl 	 75 Jahre
27.02. 	 Frau Thea Rohr geb. Gaa 	 90 Jahre
02.03. 	 Herr Peter Schabbeck 	 80 Jahre
02.03. 	 Frau Hildegard Kindtner geb. Strofus 	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Studentin „Angewandte Sprachwissenschaft“, 
Sorbonne
sucht für Mai – Juni ein 6-wöchiges bis 2-monatiges Praktikum 
in Deutschland
-- ein Unternehmen, in dem sie ihre schon begonnenen Praktika 

fortsetzen kann
-- eine Familie, in der sie im Rahmen eines Austauschs während 

der Praktikumszeit Aufnahme finden kann. Ihrerseits ist sie 
gerne bereit, eine Partnerin bei sich aufzunehmen.

Auskünfte gerne bei: Helmut Mehrer, 06202-75065; hmehrer@
kabelbw.de

Hallenbad Brühl

Hinweis an unsere Badegäste:
Am Fastnachtdienstag, den 28.02.2017 ist das Hallenbad ledig-
lich vormittags von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 		
Kassenschluss ist um 11.00 Uhr.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Es grüßt mit Ahoi
Das Bäderteam

 
� Foto: Gemeinde Brühl
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Fa. Blau Elektro
Kirchenstr. 9, Brühl
Tel. 06202 702570

Elektroniker
Fachrichtung: Energie- und Gebäudetechnik
AZ: 3,5 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2017
Praktikum möglich

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2017

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2017

Finanzamt Schwetzingen und Finanz-
ämter der Region
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzngen.de

Beamte im mittleren und gehobenen Verwal-
tungsdienst
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2017
Mittlerer Dienst
01.10.2017
Gehobener Dienst

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer &
Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2017

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2017

Sparkasse Heidelberg
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidelberg,
Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

Bankkaufmann/-frau
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife

Finanzassistent/ -in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife

Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.08.2017

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich Per-
sonal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnli-
ches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Ab-
schluss

01.09.2017

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Kindergarten Kleine Strolche

Sonntag

05. März 2017

●
…

●

13:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 12:00 Uhr

€
€
€

Aufbau ab 12:00 UhrAufbau ab 12:00 Uhr
! ! !

neue 
Adresse

Kindergarten Heiligenhag

Kinderflohmarkt 
mit 

Kuchenverkauf 
 
 

 
   

 
 

Samstag, 
18.03.2017 

14:00 – 16:00 Uhr 

Aufbau ab  

13:00 Uhr 

Im evangelischen Gemeindezentrum  

Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühren pro Tisch: 

8 € ohne Kuchenspende 

5 € mit Kuchenspende 

2 € pro mitgebrachtem Kleiderständer 

**Tische stehen zur Verfügung** 

Anmeldung bei: 

Sina Krupp 

0172/6499134 

sina.krupp@gmx.de 

Jahnschule Brühl

Brühler Faschingsumzug
Dienstag, 28.02.2017

Jahnschule - Kirchenstraße

heiße und kalte Getränke
Grillwürste, Steaks, Brezeln

Freundeskreis Jahnschule e.V.
zu Gunsten der Kinder der Jahnschule

Informationsabend zur Schul- und Hortanmeldung
Liebe Eltern der Schulanfänger der Jahnschule,
hiermit laden wir Sie herzlich, auch im Namen der Hortleitung, 
zu einem Informationsabend am Montag, dem 06.03.2017 um 
19.30 Uhr in die Aula der Jahnschule ein.
Juliane Groß -Schulleitung-

Jahnschule Brühl und Aktion 60 plus
„Siegen ist einfach, Niederlagen schulen den Charakter“
Achter Platz bei der nordbadischen Meisterschaft
Voll Stolz hatten sie das Turnier in Mannheim gewonnen. Doch 
von der nordbadischen Meisterschaft in Karlsruhe kehrten die 
„Schächer“ der Jahnschule nur mit äußerst magerer „Beute“ 
zurück. Lediglich 7 1/2 Brett- und zwei Mannschaftspunkte hat-
ten sie gewonnen.
Dankenswerterweise unterstützt von Vyacheslav Sklyarenko, 
der die Schüler nach Karlsruhe fuhr und zurückbrachte, musste 
Helmut Mehrer vor allem die Moral hochhalten und seelische 
Wunden verarzten. Mit seinem Kommentar: „Siegen ist einfach, 
Punktverluste verlangen Charakter“, tröstete er insbesondere den 
einen oder anderen seiner Jungen, der nach überlegenem Spiel 
nicht matt setzte, sondern seinen Gegner in ein „Patt“ entwischen 
ließ. Mehr als der 8. Platz war also durchaus möglich.
Achtbar schlugen sich Edvin Ziljcic (2 von 6 Siegen) und Ammar 
Bürkle (3 von 7), dem ein Wahnsinns-Endspiel gelang: Mit zwei 
Türmen siegte er gegen eine Dame, die ihn selbst ständig mit 
Matt bedrohte. Auch Matey Maruskin und Maksim gingen nicht 
total unter.
Aber Nasenstüber zu ertragen, so der Betreuer, kann man auch 
am Schachbrett lernen. Und es ist ein unverzichtbarer Teil der 
moralischen Erziehung.
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�Foto: Auch die Achten kriegten eine Urkunde: Edvin, Matey, Michael, 
Borak, Ammar und Maksim

Lob bekamen die Brühler, wie auch ihre Konkurrenten, von Tur-
nierleiter Michael Frick, der allen Spielern Fairness bescheinigte. 
Es habe keine Probleme gegeben, im Gegensatz zu manchem 
vergangenen Jahr, bei dem es sehr hart zur Sache gegangen sei.

Hort Jahnschule

Organisiert von Eltern des Jahnschule-Horts

FLOHMARKT

für KINDER

Sonntag, den 12.03.2017

15:00 – 17:00 Uhr

Im katholischen Pfarrzentrum

Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr!!!

Verkauf von Kaffee, Kuchen und frische Waffeln.

__________________________________________________

Info und Tischreservierung bei Nicole Hornig

unter Tel.: 0152 / 29 94 62 50

5,- € Standgebühr mit Spende eines Kuchens/

9,- € Standgebühr ohne Kuchen/ 2,- € Kleiderständer

Aufbau: ab 14:00 Uhr – Tische stehen zur Verfügung,

Kleiderständer müssen mitgebracht werden!

 

Schillerschule

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FvS ein zur nächsten Mit-
gliederversammlung am Montag, 06.03.2017, um 18.00 Uhr
im Konferenzzimmer der Schillerschule, Ormessonstraße 5.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts

5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Anregungen, Fragen, Sonstiges
gez. Reiner Deschner, 1. Vorsitzender

Asylkreis

Asyl in Brühl
Die Begegnungsstätte CAFE KONTAKT öffnet erneut ihre Pforten. 
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 2. März 2017 von 
16 bis 18 Uhr statt, wie immer im evangelischen Gemeindezent-
rum, Hockenheimer Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Bei diversen 
Arbeitskreisen von ASYL IN BRÜHL sind weitere Ehrenamtliche 
sehr willkommen, mehr Informationen gibt es auf www.asylin-
bruehl.de.
JZ

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 13.03.-18.03.
Arbeitsrecht für Frauen (Teil 1)
Bewerbung, Arbeitsvertrag, Lohnunterschiede, Kündigung
Volkshochschule
Montag, 13.03., 18.30-21.30 Uhr
Das mittlere Stadium der Demenz
Fortschreitende Symptome
Welche Auswirkungen ergeben sich daraus?
Brühl, Pro Seniore Residenz
Eintritt frei
Leicht und fit in den Frühling
Schimper-Gemeinschaftsschule
4 x montags, ab 13.03., 18-21.30 Uhr
Windows 10 – Umsteiger/innen
Volkshochschule
2 x dienstags, ab 14.03., 9-11.15 Uhr
Der Schleier im Lauf der Jahrtausende
Vortrag beim VHS-Treff
Volkshochschule
Mittwoch, 15.03., 15-16.30 Uhr
Tageskasse
Tiere in der Bibel
Bilder, Musik und Geschichte
Vortrag
Hebelhaus
Mittwoch, 15.03., 19-20.30 Uhr
Eintritt frei
Haftung für die Pflegekosten der Eltern
Volkshochschule
Mittwoch, 15.03., 19-20.30 Uhr
Vegetarische Aufläufe – einfach lecker
Schimper-Gemeinschaftsschule
Mittwoch, 15.03., 18-21.30 Uhr
Zeitwende für Kapitalanleger: zinsfreie Zone für „sichere 
Anlagen“
Volkshochschule
Donnerstag, 16.03., 19-20.30 Uhr
Smalltalk trainieren
Volkshochschule
Donnerstag, 16.03., 18.30-21.30 Uhr
Schmerzen
Ursache und Behandlung nach der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin
Volkshochschule
Donnerstag, 16.03., 18-20 Uhr

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 14 -
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Bücherei

Foto: Kerstin Langenberger

Foto: Olaf Krueger

Foto: Olaf Krüger/Kerstin Langenberger
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Trockenes Auge
Vortrag
Volkshochschule
Donnerstag, 16.03., 19-21 Uhr
EDV-Basiswissen + Windows 10
Volkshochschule
4 x donnerstags, ab 16.03., 9-12 Uhr
Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 2
Ketsch, Seniorenwohnanlage, Gemeinschaftsraum
3 x donnerstags, ab 16.03., 14-15.30 Uhr
Sprachliche Kompetenz
Bildhafte Sprache – ihre Potenziale nutzen
Volkshochschule
Freitag, 17.03., 18-21 Uhr und Samstag, 18.03., 14-17 Uhr
Fotografieren mit der (digitalen) System- und Spiegelreflex-
kamera
für Fortgeschrittene
Volkshochschule
2 x freitags, ab 17.03., 18.30-21.30 Uhr
Wechseljahre ganzheitlich betrachtet
Ketsch, Haus der Gesundheit Natur pur, Schwetzinger Str. 5
Freitag, 17.03., 10-16 Uhr
Frühlingsfarbenspiel in der Glaswerkstatt
Workshop für Kinder von 10-14 Jahren
Xylon-Museum und Werkstätten, Kronenstr. 17
2 x samstags, ab 18.03., 11-17 Uhr
Schmieden für Einsteiger/innen
Schilling Metall
Samstag, 18.03., 9-16.30 Uhr
Grundlagen der Fotografie für Frauen
Volkshochschule
2 x samstags, ab 18.03., 10-13 Uhr
Kosmetik herstellen für Mädchen von 10-14 Jahren
Inklusiver Kurs
Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und ohne Behinde-
rung. Menschen mit Behinderung können in Begleitung einer 
Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen. Die 
Betreuungsperson ist kostenfrei.
Volkshochschule
Samstag, 18.03., 10-13 Uhr
Soul movement
Training für Gelassenheit und Ruhe
Volkshochschule
Samstag, 18.03., 14-17 Uhr
Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
für Tablets mit Windows 8-/10-Betriebssystem
Volkshochschule
2 x samstags, ab 18.03., 10-12.15 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste 25.02. bis 05.03.2017
25.02., Samstag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
		
26.02., SONNTAG - Achter Sonntag im Jahreskreis
Jes 49,14-15; 1 Kor 4,1-5; Mt 6,24-34
10:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe

01.03., Mittwoch - Aschermittwoch – Fast- u. Abstinenztag
10:00	 Pro Seniore		  Wortgottesdienst 
				    mit Herrn Mehrer
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst 
				    mit Herrn Mehrer
18:00	 St. Sebastian		� Hl. Messe (Pfr. Sauer) 
				    mit Aschenausteilung

02.03., Donnerstag - Gebetstag um geistliche Berufungen
09:00	 St. Michael		  Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Rosenkranzandacht 
				    mit Herrn Mehrer

03.03., Freitag
18:00	 Brühl		  Weltgebetstag der Frauen 
				    im ev. Gemeindezentrum
18:30	 Ketsch		  Weltgebetstag der Frauen 
				    im Haus der Begegnung

04.03., Samstag
16:30	 St. Michael		  Wortgottesdienst 
				    zur Diamantenen Hochzeit
				    Elisabeth und Josef 
				    Kubitschek (Pfr. Sauer)
18:00	 St. Michael		  Hl. Messe (Pfr. Sauer)

05.03., SONNTAG - Erster Fastensonntag
Gen 2,7-9;3,1-7; Röm 5,12-19; Mt 4,1-11
10:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
		

Ökumenische Nachrichten
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 25.02.	
15:00 Uhr	 Ausstellung geöffnet „Hier stehe ich. Ich kann 

nicht anders. – Brühler KünstlerInnen stellen sich.“ 
im Gemeindezentrum

Sonntag, 26.02.	
10:00 Uhr	 „Feinde segnen? Paulus und Ananias“  – Gottes-

dienst im Rahmen der Regionalen Predigtrei-
he: „Hier stehe ich  – kann ich auch anders?“ im 
Gemeindezentrum (N.Ueberschaer zu Apg9)

-Während der Winterferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung-
Montag, 27.02.
19:30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Mittwoch, 01.03.	
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Mehrer)	
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche

Donnerstag 02.03.		
16:00 Uhr	 Café Kontakt im Gemeindezentrum

Freitag, 03.03.		
18:00 Uhr	 Weltgebetstag: Gottesdienst 
	 im Gemeindezentrum (Team)	

Sonntag, 05.03.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche 
	 (Hundhausen)		
13:00 Uhr	 Kinderflohmarkt des Kindergartens 
	 Kleine Strolche im kath. Pfarrzentrum

Liebe Gemeinde, liebe Brühlerinnen und Brühler, 
zum 1. April werde ich die Stelle wechseln und meinen Dienst 
als Pfarrerin in Mannheim fortsetzen. Deshalb möchte ich mich 
heute von Ihnen verabschieden und dabei eines nicht vergessen: 
Danke zu sagen für all die wertvollen und erfrischenden Begeg-
nungen mit Ihnen hier vor Ort und in unserer Kirchengemeinde. 
Besonders dem Kirchengemeinderat und den vielen Ehrenamt-
lichen gilt mein herzliches Dankeschön für die freundliche Auf-
nahme, für ihr Engagement und die Bereitschaft, mich in meiner 
Arbeit in der Kirchengemeinde zu unterstützen. Mein Dank geht 
auch an die Kolleginnen und Kollegen, evangelisch und katho-
lisch, und die Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule für die 
gute Zusammenarbeit. Ich werde gerne an Sie zurückdenken. 
Gottes Segen und Schutz begleite Sie, herzlich, 
Ihre Pfarrerin Nadine Ueberschaer

Hier stehe ich. Ich kann nicht anders.“
Nachdem die Ausstellung „Hier stehe ich. Ich kann nicht anders. – 
Brühler Künstlerinnen und Künstler stellen sich.“ eröffnet wurde, 
besteht während aller Veranstaltungen im Festsaal die Mög-
lichkeit, die Ausstellung in Augenschein zu nehmen. An den 
Wochenenden bemühen wir uns um zusätzliche Öffnungszeiten. 
So kann am Samstag, 25.2. sowie am Sonntag, 26.2., im Anschluss 
an den Gottesdienst in Ruhe geschaut werden. Von diesen Zeiten 
abweichende Termine abweichende Termine können im Pfarrbü-
ro vereinbart werden.

„Was ist denn fair?“
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags 
von Frauen der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns 
im Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht 
um, wenn wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer 
Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit 
häufig Überlebensfrage. Mit ihr laden uns philippinische Christin-
nen zum Weltgebetstag ein und lassen ihre Gebete, Lieder und 
Geschichten dabei um den Globus wandern.

Die ökumenischen Frauengruppen in Brühl und Rohrhof fei-
ern den Weltgebetstag mit einem Gottesdienst am 3. März 
2017 um 18 Uhr im Ev. Gemeindezentrum und laden alle 
Gemeindemitglieder herzlich dazu ein. Musikalisch bereichert 
wird der Gottesdienst vom Jugendchor „teenietus.“ unter der Lei-
tung der Schwetzinger Chorleiterin Cosima Grabs. Im Anschluss 
wird zu philippinischen Köstlichkeiten geladen und es können 
fair gehandelte Produkte am Stand des Eine-Welt-Ladens des 
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums erworben werden.

Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 
Millionen Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrech-
te, Landreformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten 
gefährlich. 

Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevöl-
kerungsreichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis der 
Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten 
nationalen und globalen Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit 
Gottes entgegen.

Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum Welt-
gebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. In 
den Philippinen engagieren sich die Projektpartnerinnen des 
Weltgebetstags Deutschland u.a. für das wirtschaftliche, gesell-
schaftliche und politische Empowerment von Frauen, für ökolo-
gischen Landbau und den Einsatz gegen Gewalt an Frauen und 
Kindern. kt

Achtung Vormerken!
Erneut kommt virtuose Klangkunst aus Russland zu Besuch in 
die Evangelische Kirche Brühl. „Expromt“ versprechen wie alle 
bisherigen Konzerte gezeigt haben, ein wunderbares Instrumen-
talerlebnis, zu dem wir alle jetzt schon herzlich einladen: am 
Samstag, 18. März 2017, um 17 Uhr.
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbändi-
ger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT – 
Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), Ale-
xey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) aus 
dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.

Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums  – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen 
Neo-Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke 
genauso zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von 
Django Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch 
Filmmusiken, etwa von Maurice Jarres.

Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra-
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium 
bieten kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen 
Geschmacks und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. 

Es verwundert deshalb nicht, dass diese Gruppe mit prestige-
trächtigen Preisen bei internationalen Musikwettbewerben aus-
gezeichnet wurde, so u.a. mit dem ersten Preis der italienischen 
„Citta di Castelfidardo“ und dem „Eisernen Eversteiner“ des 17. 
FolkHerbstes Plauen.
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Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika-
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, 
versprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mit-
nehmen auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos-
ten wird gebeten.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 26. Februar
16.00 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Sei gesegnet
 Segnung von Matteo Engelhardt
 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 05. März
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Im ev. Gemeindezentrum
Otto Lang

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am Donnerstag, den 09. März 2017 ab 18.00 Uhr 
im Hotel „Brühler Hof“ in Rohrhof. Dabei geht es um die weitere 
Terminplanung für das aktuelle Jahr.

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Brühl, 
am 11. März 2017, 19.00 Uhr
Tagesordnung
Pkt.  1  Eröffnung Spielmannszug
Pkt.  2  Begrüßung Kommandant
Pkt.  3  Totengedenken
Pkt.  4  Begrüßung Bürgermeister
Pkt.  5  Bericht des Kommandos
Pkt.  6  Bericht der Jugendabteilung
Pkt.  7  Bericht des Spielmannszuges
Pkt.  8  Bericht der Alters- und Reservemannschaft
Pkt.  9  Kassenbericht
Pkt. 10  Kassenprüfbericht
Pkt. 11  Entlastungen
Pkt. 12  Beförderungen
Pkt. 13  Ehrungen
Pkt. 14  Wahlen 2017
  a) 1 1. Kommandant
  b) 2 Kommandanten-Stellvertreter
  c) 6 Ausschussmitglieder

  d) 1 Leiter der Altersabteilung
  e) 1 Stellv. Leiter der Altersabteilung
  f )   Annahme von Vorschlägen zum Kassier/in, Schrift-

führer/in Jugendwart/in sowie deren Stellvertreter.
Pkt. 15  Verschiedenes
Pkt. 16  gemeinsames Essen
Der Kommandant

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
14.3.2017, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, Brühl, stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Veranstaltungen 2017, Einteilung Helfer
7. Anträge und Wünsche
8. Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 10. März beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 10. März, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein-
bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des Gewerbe-
vereins lohnt einen Besuch!
bh

Kolpingfamilie

Vortrag von Herrn Horst Zohsel am Montag, dem 13.03.2017 um 
19.00 Uhr im Pfarrzentrum.
Sein Thema: Zur Sprache, zur Schrift, zur Buchkultur
- Der Mensch und wie er lernte, sich mitzuteilen. -
Eine Zeitreise durch viereinhalb Milliarden Jahre
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

Mit Kolping auf dem Jakobsweg
Am Samstag, dem 01.04.2017 wollen wir ein Stück des Jakobs-
wegs entlang der Jagst gehen.
Wir starten in Marlach und gehen über Westernhausen und 
Bieringen zum Kloster Schöntal.
Treffpunkt ist um 07.15 Uhr auf dem Marktplatz in Ketsch. Von 
dort fahren wir mit dem Bus ins Jagsttal. Der Preis für die Busfahrt 
beträgt pro Person Euro 18,00. Kinder bis 14 Jahre sind frei.
Wir freuen uns, wenn viele Pilger mit uns gehen.
Anmeldung bei Gerhard Zirnstein, Maiblumenweg 5, Tel. 75953 
bis zum 03.03.2017
az

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Kulturelles

 

 

Auch nach Fastnacht bieten wir 
tolle Veranstaltungen! 

Do., 16.03.2017,  
20.00 Uhr 

Festhalle 
 

Lisa Fitz 
„Weltmeisterinnen –  
Gewonnen wird im Kopf“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

Do., 06.04.2017,  
20.00 Uhr 

Villa Meixner 
 

Arnim Töpel 
„Nur für kurze Zeit – alles 

gloffe?“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 
 

Fr., 21.04.2017,  
19:00 Uhr 

Festhalle 
 

17. Brühler 
Gesundheitsforum 

Pflege Deinen Geist - Dein 
Körper dankt es Dir! 

Fördere Dein gesundheitliches 
Gleichgewicht 

mit Ursula Haller 
 

Eintritt: € 10,- (Ak: + € 2,-) 
(freie Platzwahl) 
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Silva Basis Seminar 
Samstag 22.04. – Montag, 24.04.2017 

Villa Meixner 
Informationen & Buchung unter www.silva-meth.at 

 

Mi., 26.04.2017,  
18:00 Uhr 

Villa Meixner 

Jenny Wild & Peer 
Claßen 

„Motivation für Pferd und 
Mensch“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 10,-  
(freie Platzwahl) 

Sa., 06.05.2017,  
20.00 Uhr 

Festhalle 
 

EVAS SCHWESTERN 
 

Best of 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eintritt: € 14,- bis € 17,-  

 (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 

 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 
unter 06202-2003-0 oder unter https://bruehl-baden.reservix.de 

Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
 

 
 

 
A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r  

bis 05. März 2017 
Peter Padubrin-Thomys 

 

„Ab wann im Leben weiss  
man etwas?“ 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
 

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 
So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 
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Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Veranstaltungen im März
Drei Veranstaltungen im nächsten Monat, die alle um das Gene-
ralthema „Erster Weltkrieg“ kreisen, möchten wir Ihnen schon 
heute vorab empfehlen:
Samstag, 4. März, 16.00 Uhr, Brühl: Im Rahmen der regulären 
Öffnungszeit (15.00 – 17.00 Uhr) erläutert unser Vereinsmitglied 
Werner Marzina interessierten Besuchern des Heimatmuseums, 
Kirchenstraße 2, noch einmal seine Exponate, die er auf dem 
Schlachtfeld von Verdun gefunden hat.
Samstag, 4. März, 17.00 Uhr, Schwetzingen: Vernissage (Eröff-
nung) der Ausstellung „Heimatfront“ im „Karl-Wörn-Haus“, Mar-
stallstraße 51. Diese Ausstellung als gemeinsame Veranstaltung 
der Geschichts- und Heimatvereine von Schwetzingen, Brühl, 
Oftersheim, Plankstadt und Ketsch stellt die Auswirkungen des 
Krieges auf die örtliche Bevölkerung in den Vordergrund, bietet 
dadurch Einblicke in die damalige hiesige Zivilgesellschaft und 
dauert vom 4. März bis 23. April.
Mittwoch, 15. März, 19.00 Uhr, Brühl: Erstmals wird es im Brüh-
ler Heimatmuseum, Kirchenstraße 2, eine Veranstaltung außer-
halb der regulären Öffnungszeit geben. Unser Beisitzer Winfried 
Höhn hält im Rahmen der Ausstellung „Heimatfront“ einen Vor-
trag zum Thema „Luftschiffbau in der Kurpfalz“. Der Eintritt ist frei.
Schö.

Brühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert mit ,Orgel und Trompeten‘		  
am 19. März in St. Michael!

Bachs Toccata, Sparkes Music for a Festival, König der Löwen 
und Star Wars Saga mit großem Raumklang
Brühl freut sich auf das Jahreskonzert der Bläserakademie und 
einen Höhepunkt im Kulturkalender 2017. Dank der freundlichen 
Unterstützung der katholischen Pfarrgemeinde Brühl erklingt 
Johann Sebastian Bachs berühmte Toccata in einer Version für 
Orgel und Orchester in der Michaelskirche auf dem Rohrhof.
Die Dirigenten Tobias Nessel (Elementarblasorchester, sinfoni-
sches Blasorchester) und Bernhard Vanecek (Jugendblasorches-
ter) möchten den großartigen Raumklang nutzen und präsentie-
ren Stücke mit Wiedererkennungs- und Gänsehautfaktor. Neben 
der Toccata auch die Musik aus dem Disney-Film ‚König der 
Löwen‘ und den Soundtrack zur ‚Star Wars Saga‘. 
Freunde klassischer sinfonischer Bläsermusik dürfen sich auf Phi-
lip Sparkes Meisterwerk ‚Music for a Festival‘ freuen. Karten zum 
Preis von 10 € gibt es bei freier Platzwahl ausschließlich an der 
Abendkasse. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien 
Eintritt.
Programm 2017
Sinfonisches Blasorchester: Toccata (Johann Sebastian Bach), 
Music for a Festival (Philip Sparke), König der Löwen (arr. John 
Higgins), Dusk (Steven Bryant), The seventh Night of July (Itaru 
Sakai), Mas que nada (Jorge Ben)
Jugendblasorchester: Largo aus der Sinfonie Nr. 9 „Aus der 
neuen Welt“ (Antonin Dvořák), Apache (Jerry Lordan) und die 
Soundtracks aus Crimebusters, Star Wars Saga und Game of 
Thrones.
Jahreskonzert 2017
19. März, Beginn 17 Uhr
St. Michael, Kaiserstraße 4, 68782 Brühl
Karten zu 10 € (freie Platzwahl) ausschließlich an der Abendkas-
se. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt. Keine 
Ermäßigung.
Einlass ist ab 16 Uhr.

 

Fine Art Music

„mehr als ein Chor“
Leitung: Joe Völker
Am Sonntag den 26.03.2017 um 18 Uhr wird Fine Art Music end-
lich im Feudenheimer Bonhoefferhaus zu Gast sein.
Vor mehr als acht Jahren fanden sich mehrere Solisten und 
begeisterte Sängerinnen und Sänger zusammen, um einen 
besonderen Chor zu gründen. 
Als Leiter konnten sie den überregional bekannten und erfolgrei-
chen Musiker Joe Völker gewinnen. Seitdem wuchs die Gruppe 
auf die momentane Größe von mehr als 20 handverlesene Ein-
zelstimmen heran.
Diesen Chor der Solisten zu einem Hörgenuss zu formen, hat sich 
das Feudenheimer Eigengewächs Joe Völker zum Ziel gesetzt 
und schreibt deshalb nahezu jedes Arrangement selbst.
Fine Art Music möchte die gesamte Breite dessen zeigen, was mit 
einem solchen Chor möglich ist.
A cappella und Klavier und Band
harmonisch – gefühlvoll – mitreißend
Ob Stücke von The Beatles, Queen, Roger Cicero oder Bruno 
Mars. Ob Jazz, Rock, Filmmusik, Musical oder aktueller Pop.
Lassen Sie sich begeistern von Finesse und Spaß an der Musik!
Fine Art Music freut sich auf Sie!
Weitere Informationen unter www.fine-art-music.de.
Karten gibt es für 13 € (8 € ermäßigt, Abendkasse dann jeweils 
3 € mehr) sowohl online als auch im Vorverkauf in Feudenheim 
und Brühl zu kaufen.
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Kollerkrotten Brühl e.V.

Närrische Sitzung in der Festhalle am 25.02.2017!!
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „1001 Nacht“ am 
Samstag, 25.02.2017 erwartet Sie wie gewohnt eine tolle Bühne, 
mit buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights wie 
unseren Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden 
Büttenrednern aus nah und fern auszeichnet.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30 
Uhr.
Die Karten im Vorverkauf bekommt man bei Bettina Möltgen 
unter Tel: 06202 /74345 Handy: 0171-6974710

 

4. Herrensitzung der Kollerkrotten Brühl am 11.03.2017
Fast schon traditionell gibt es 10 Tage nach dem Aschermittwoch 
noch einmal die eine Veranstaltung der Kollerkrotten die nichts 
mit Karneval zu tun hat aber dafür Männerherzen höher schlagen 
lässt.
Es ist die Veranstaltung von Männern für Männer unsere Her-
rensitzung die mittlerweile immer mehr Zuschauerzuwachs 
bekommt und von Jahr zu Jahr an Qualität dazugewinnt.

Das Thema der 4. Herrensitzung lautet:
007 – Octopussy
Was wir uns alles für diese 4. Herrensitzung haben einfallen las-
sen? Das müsst ihr schon herausfinden ...
Die Veranstaltung findet in Festhalle Brühl statt. Einlass ab 19:00 
Uhr, Beginn um 20:00 Uhr.
Für 18,- € bzw. 20.- € seid ihr dabei.
Kartenbestellungen gehen wie immer über Bettina Möltgen tele-
fonisch unter 0171 – 697 4710.

 
60. Brühler Jubiläumsfastnachtzug
Die Vorbereitungen sind beendet, nun muss er nur noch lau-
fen, der 60. Brühler Jubiläumsfastnachtszug, vermeldet David 
Mahl als verantwortlicher Zugmarschall. Am 28.02.2017 um 13.31 
Uhr ist die angesagte Startzeit, an der sich der Umzug beglei-
tet von Musikzügen und vielen Wagen, von welchen ebenfalls 
Musik erschallen wird, in Bewegung setzt. Mit dabei sein werden 
befreundete Karnevalvereine mit ihren Prinzessinnen, Garden, 
Tanzmariechen und Tanzpaaren, welche für die närrischen Farb-
tupfer und natürlich für Gutsel, Popcorn sowie weitere Süßigkei-
ten sorgen. Auch Motivwagen, Zunftgruppen und Musikgruppen 
der umliegenden Gemeinden sind dieses Jahr wieder vertreten 
und bringen die nötige Abwechslung und Vielfalt. Auch in die-
sem Jahr wird, wie gewohnt, die Umzugsplakette vor und wäh-
rend des Fastnachtszugs zu je 1 € das Stück verkauft. 

Fastnachtszugplakette für den 
Jubiläumsfastnachtszug,    Foto: DM

Der Erlös aus dem Verkauf 
und der Zuschuss der 
Gemeinde Brühl fließt zu 
100 % in die Finanzierung 
des Umzugs. Das Wurfma-
terial, wie z. B. Gutsel, Pop-
corn und Chips, wird von 
den Elferräten der Vereine 
aus eigener Tasche bezahlt. 
Ein weiteres Highlight die-
ses Jahr ist ein Shuttlebus, 
der von der Gemeinde 
Brühl zur Verfügung gestellt 
wird. Dieser bringt die Zug-
teilnehmer nach dem Brüh-
ler Umzug nach Schwetzin-
gen, damit sie auch an die-

sem Umzug problemlos teilnehmen können.
Nicht vergessen 1 € für Eure Zugplakette
Noch eine Bitte der Veranstalter und des Ordnungsamtes Brühl 
an alle Anwohner. Sowohl am Aufstellungsort Bahnhofstra-
ße, wie auch am Zugweg Schwetzinger Straße, Kirchenstraße, 
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Hauptstraße, Mannheimer Straße sowie Schütte-Lanz-Straße gilt 
absolutes Halte- und Durchfahrverbot, vor und während der 
Veranstaltung. (DM)

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Rosenmontag-Party
Die tollen Tage der diesjährigen Kampagne haben begonnen 
und steigern sich nun mit den Umzügen in Hockenheim. Ketsch, 
Brühl und Schwetzingen bis zum Fastnachtdienstag.
Aber auch die Rosenmontagsparty mit DJ Markus Velanus steht 
noch auf dem Programm der Rohrhöfer Göggel und die Halle des 
SV Rohrhof wird nochmals zum Beben gebracht. Karten gibt es 
bis Montag für € 10,00 im Vorverkauf wie immer bei Schreibwa-
ren Ratzefummel in Rohrhof, oder für Kurzentschlossene an der 
Abendkasse. Beginn ist um 20:11 Uhr – Einlass ab 19:00 Uhr
Mit der RoMo-Party schließt sich nun der Kreis, der Veranstaltun-
gen in der Jubiläumkampagne 5 x 11 Jahre Rohrhöfer Göggel. 
Angeführt von Prinzessin Jessi I. werden es die Göggel hier noch-
mals richtig krachen lassen und freuen sich auf alle die mitfeiern 
möchten.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 			 
des BUFFALO’S Country Club Brühl e. V.
am Sonntag, dem 19. März 2017 um 15:00 Uhr, 
Einlass ab 14:00 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 – 19, 
in 68782 Brühl
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
3.	 Totengedenken
4.	 Berichte: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer,		

Schatzmeister
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Bericht des Kassenprüfers
7.	 Entlastung des Schatzmeisters
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Berichte: Jugendabteilung, Tanzabteilung, Surprice Chor, 

Webmaster
10.	 Wahl des Wahlvorstandes
11.	 Wahl des 1. Vorsitzenden
12.	 Wahl des 2. Vorsitzenden
13.	 Wahl des Schriftführers
14.	 Wahl des Schatzmeisters
15.	 Anträge
16.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spätes-
tens 05.03.2017 beim 1. Vorsitzenden Martin Jue, Anton-Bruck-
ner-Str. 42, 68782 Brühl, schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen und keep it country
1. Vorsitzender Martin Jue

Des Weiteren beteiligen sich die Buffalos an den Faschingsum-
zügen in Ketsch am 26.02.2017 und in Brühl am 28.02.2017. Am 
Freitag, den 24.02.2017 findet unser interner Kappenabend statt 
und am 03.03.2017 findet auf der Ranch das interne Heringses-
sen statt. Wer teilnehmen möchte bitte bis spätestens 24.02.2017 
in die Liste eintragen.
Line-Dance: Training im katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter www.buffalos-bruehl.de 
oder schaut auf unserer Facebook-Seite vorbei.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für Ihre Gesundheit.

Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Plus Class abwechselnd
wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)

Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 18.30 Uhr CLASS
von 18.30 – 21.00 Uhr weitere Tanzlevel
wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

15. Spieltag
Obwohl der Waldhöfer Alwin Hammer 1025 Kegel spielte, konnte 
die SG 1 mit 40 Kegel in Führung gehen. Vor allem Armin Tursic 
mit 956 Kegel und Helmut Liebscher mit 926 Kegel konnten ihren 
Gegenspieler viele Kegel abnehmen. Im Schlusstrio machte dann 
der Zirne mit 1064 Kegel alles klar.
Nicht so gut lief es für die SG 2 in Königsbach. Das Startpaar lag 
gleich mit 51 Kegel hinten. Das Mittelpaar mit Dennis Gottfried 
und seinen 910 Kegel konnte immerhin 36 Kegel gutmachen. 
Doch das Schlusspaar konnte das Spiel nicht mehr drehen. Die 
Frauen erwarteten Hemsbach 3. Durch die 411 Kegel von Daniela 
Sojat ging man gleich mit 79 Kegel in Führung. Das Mittelpaar 
konnte die Führung noch einmal um 47 Kegel ausbauen. Am 
Schluss dominierte dann Susanne Köhl mit 433 Kegel und And-
rea Tammaschke mit 428 Kegel und es gab einen sehr hohen 
Sieg. Jetzt ist für alle erstmal eine Woche Kegelpause.

Verbandsliga Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – SG Waldhof 1        5721:5354
Helmut Liebscher 926 LP, Armin Tursic 956 LP, Dominik Brems 
894 LP, Manfred Lorenz 952 LP, Daniel Zirnstein 1064 LP, Marko 
Sojat 929 LP
Landesliga 1 Männer: 
SG KCK 85/SKC Königsbach 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 
                                                                                                    5406:5334
Sebastian Rupp 868 LP, Andreas Scheuermann 908 LP, Dennis 
Gottfried 910 LP, Markus Rempp 883 LP, Stefan Bradneck 875 LP, 
Thorsten Loos 890 LP
Landesliga 3 Frauen: 					   
63 Neckarstadt(Brühl) – SG RW/BF Hemsbach 3      2454:2236
Sonja Noe 394 LP, Daniela Sojat 411 LP, Heike Kröner 393 LP, Sylvia 
Pustal 395 LP, Susanne Köhl 433 LP, Andrea Tammaschke 428 LP

Vorschau: 16. Spieltag
Landesliga 1 Männer: 
Sa. 04.03.14:00 Uhr 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 – BG Nußloch 2
Verbandsliga Männer: 
Sa. 04.03.15.30 Uhr 
KC Vorwärts Hemsbach 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1
Landesliga 3 Frauen: 
So. 05.03.11:00 Uhr 
SKC Fortuna Karlsruhe – 63 Neckarstadt (Brühl)
HL
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Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Enichlmayr, Kettenmann und Ruffler sind Kreisjahrgangs-
meister 2017
Am vergangenen Sonntag ging es für die Schwimmer des SV Hel-
las Brühl zur Kreismeisterschaft des Schwimmkreises Mannheim 
nach Mannheim/Seckenheim.
8 Vereine hatten gemeldet, darunter 10 Schwimmer vom SV 
Hellas Brühl.
Den Titel „Kreisjahrgangsmeisterin“ holte sich Zoe Ketten-
mann (Jahrgang 2006) über die Strecke 200 Brust und Alisa 
Enichlmayr (Jahrgang 2001) über 50 Brust.
Jahrgangskreismeister 2017 darf sich auch Oscar Ruffler (Jahr-
gang 2001) über 50 Schmetterling nennen.
Weitere Platzierungen der Schwimmer:
Alisa Enichlmayr 2.Platz über 50 Rücken, 200 Freistil sowie in der 
offenen Klasse den 3.Platz über 200 Schmetterling
Anna-Lena Schneeweiß konnte ihre persönliche Bestzeiten ver-
bessern
Lara Gmelin 2.Platz über 50 Rücken und 200 Freistil
Mathis Winkler 3.Platz über 50 Rücken
Tillman Mack 3.Platz über 200 Freistil sowie den 2.Platz über 50 
Schmetterling, 200 Rücken, 50 Freistil und 100 Freistil
Mikka Mitsch 3.Platz über 50 Schmetterling und 100 Freistil
Zoe Kettenmann 2.Platz über 200 Freistil, 50 Freistil und 50 Brust 
sowie den 3.Platz über 100 Freistil
Dana Emmerich 2.Platz über 100 Rücken
Oscar Ruffler 3.Platz in der offenen Wertung über 50 Brust und 
50 Freistil sowie 2.Platz in der Jahrgangswertung über 50 Brust 
und 50 Freistil
Thibaut Crisand 2.Platz über 50 Schmetterling und den 3.Platz 
über 50 Brust und 50 Freistil
Es war ein durchaus erfolgreicher Sonntag für die Schwimmer 
des SV Hellas Brühl und auch der Trainer Armin Habeth war mit 
allen seinen Schützlingen zufrieden.
Ein besonderer Dank gilt Claudia Enichlmayr, welche auf diesem 
Wettkampf die Betreuung der Athleten übernommen hatte.
u.w.

 
Mannschaft des SV Hellas Brühl� Foto: C.Enichlmayr

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 04. März 2017, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet 
unter www.wsv-bruehl.de.

Kentertraining
Der Winter neigt sich langsam dem Ende zu und die Paddler des 
WSV Brühl haben sich wieder an sechs aufeinanderfolgenden 
Samstagen im Brühler Hallenbad versammelt, um sich auf die 
kommende Saison vorzubereiten. Über die kalten Monate wurde 
naturgemäß weniger gepaddelt und so ist das Training im war-
men Wasser eine willkommene Gelegenheit, um wieder beweg-
lich in der Hüfte zu werden. 
Im Schnitt fanden sich ca. 20 Paddler im Schwimmbad ein. Mit 
den unterschiedlichsten Kajaks wurden verschiedene Techniken 
geübt, um Kenterungen zu vermeiden und, falls es doch passiert, 
mit einer Kenterrolle wieder aus dem Wasser aufzutauchen. Die 
Trainer unter der Leitung von Achim Christ nahmen sich der ein-
zelnen Paddler an und passten die Übungen dem individuellen 
Leistungsstand an. Für die Anfänger geht es in erster Linie darum, 
die Angst vor dem Wasser zu verlieren und kontrolliert aus dem 
Boot aussteigen zu können. Ist das geschafft, kommen Techni-
ken wie die Paddelstütze zum Einsatz um bei Wellenschlag ein 
Umkippen des Bootes zu verhindern. 
Und natürlich wurde auch wieder viel Energie in das Üben der 
Kenterrolle gesteckt. Dieses Jahr wurden wieder ein Paddler und 
eine Paddlerin für ihre Mühen belohnt, als sie das erste Mal ohne 
Hilfsmittel und ohne fremdes Zutun wieder an die Oberfläche 
kamen. Ist das geschafft, heißt es weiter üben und die Technik 
so lange verfeinern, bis die komplexe Bewegung in Fleisch und 
Blut übergegangen ist und aus jeder Lage heraus leicht und ohne 
Kraftaufwand wieder nach oben führt. 
Glücklicherweise steht die neue Saison am Anfang und der 
Schwung aus dem Kentertraining kann direkt auf die Seen und 
Flüsse mitgenommen und angewendet werden  – sobald das 
Wasser wieder etwas wärmer geworden ist. (RS)

Sportgemeinde Brühl

Schützen
Großkaliberschießen
Am Sonntag, den 19. Februar, trafen sich die Schützen zum Groß-
kaliberschießen auf dem Schießstand der SG. Brühl.
Folgende Ergebnisse wurden erzielt.
Revolverschießen. 1. Platz Bernd Higel, 2. Platz Thomas Würth, 3. 
Platz Daniel Hemmerich
Pistoleschießen: 1. Platz Marcus Weber, 2. Platz Hermann Hem-
merich, 3. Platz Michael Jäkel.
Der Vorstand

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Gerechte Punkteteilung in Brühl 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – SG Heddesheim 	 21:21 (10:10) 
In einer zwar nicht hochklassigen, aber umso intensiver 
umkämpften und dramatischen Partie trennten sich der TV Brühl 
und die SG Heddesheim mit einem alles in allem gerechten 
21:21-Unentschieden. Damit verbleiben beide Teams weiter auf 
den Tabellenplätzen sechs, Brühl, und sieben, Heddesheim. Den 
Gastgeberinnen war anzumerken, dass sie das unsägliche Spiel 
in Birkenau vergessen machen wollten. 
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Die Mannschaftsleistung war durchweg stärker, aber der unbe-
dingte Wille ließ so manche Spielerin verkrampfen. Der TVB woll-
te mit schnellem Offensivspiel die sehr kompakte 6:0-Deckung 
der Gäste in Bewegung bringen. Das gelang jedoch nur selten, 
weil die Raumaufteilung zu wünschen übrig ließ. Bei Brühler 
Angriffen klebte das Spielgerät förmlich in einem Sektor direkt in 
der Mitte. Da hatte es die Gästeabwehr leicht, die gegnerischen 
Angriffe zu unterbinden, indem sie sich selbst meist nur leicht auf 
beide Seiten zu verschieben brauchten. Besser machte es Hed-
desheim. Sie spielten ihre Angriffe aus, wobei sie den Ball durch 
die eigenen Reihen zirkulieren ließen, bis eine Lücke in der Brüh-
ler Deckung ausgemacht war. Deshalb war es für den TVB dop-
pelt schwer, sich gut in Szene zu setzen. 1:1-Situationen gab es 
nicht viele und am Kreis gab es, wie erwartet, kaum einmal Platz.
Es war ein zähes Ringen um jeden Treffer, dementsprechend 
niedrig war die Trefferquote. Zumal es lange so schien, als dass 
die Gäste ihre Tore mit weniger Gegenwehr erzielten. Heddes-
heim war aus dem Rückraum und vom Kreis aus erfolgreich, bei 
den Gastgeberinnen wurde in dieser Gemengelage natürlich der 
Rückraum verstärkt gesucht.
Die SG hatte den besseren, weil nervlich unbelasteten, Start und 
lagen mit 2:0 und 3:1 vorne. Kerstin Siebenlist und Julia Werle 
sorgten wenig später für die erste Brühler Führung (4:3). Nega-
tiver Höhepunkt war nach einer rüden Attacke gegen Maren 
Röllinghoff die rote Karte für Petra Kosa. Die Gemüter hatten 
sich danach schnell beruhigt und es wurde sich wieder auf das 
eigentliche Spiel konzentriert. Für den großen Rest der ersten 
Halbzeit ging dann das Kopf-an-Kopf-Rennen unvermittelt wei-
ter (6:6 und 8:8), ohne dass sich eines der beiden Teams in irgend-
einer Form abzusetzen in der Lage war. Folgerichtig stand es zur 
Pause mit 10:10 eben unentschieden.
Auch in der zweiten Halbzeit ging die Marschrichtung genau so 
weiter (13:13). Eine kurze Phase ohne Brühler Torerfolge nutzten 
die Gäste zur ersten Drei-Tore-Führung (16:13). Da schwante den 
Brühler Anhängern schon weiteres Ungemach. Die steigerte sich 
noch, als Spielmacherin Kerstin Siebenlist in der 45. Minute mit 
einer Beinverletzung vom Feld geführt wurde (15:16). Ob ein 
längerer Ausfall droht, werden die Ärzte zu attestieren haben. 
Allerdings zeigte die Brühler Mannschaft nach der Hiobsbot-
schaft Reaktion. Jetzt wurden die letzten Kraftreserven mobi-
lisiert, um die Partie zu kippen. Abwehrspezialistin Lisa Naber 
übernahm die halblinke Position und setzte nicht nur mit ihren 
eigenen Aktionen die Akzente. Der knappe Rückstand wurde 
wettgemacht (16:16) und der unentschiedene Spielstand hatte 
bis zum 19:19 Bestand. Danach erzielten die Gäste zwei Treffer 
zur 21:19-Führung, gespielt waren 58 Minuten. In der sowieso 
schon dramatischen Phase gelang Brühl der vielumjubelte Aus-
gleich zum 21:21. Dass es überhaupt so weit kam, war auch ein 
Verdienst von Keeperin Sandra Lauerwald, die vor allem in der 
zweiten Hälfte eine vorzügliche Partie bot und ihre Mannschaft 
mit sehr guten Reflexen im Spiel hielt. Der letzte Angriff der 
Begegnung gehörte dem TVB, der die Chance zum Sieg aller-
dings nicht nutzte. Den jeweils einen Punkt hatten sich am Ende 
beide Teams redlich verdient.
Das sah auch Trainer Fred Klaszus so: „Wir hatten heute sicher 
nicht unseren besten Tag. Aber die Moral ist bei uns absolut 
intakt und die kämpferische Einstellung hat auch gestimmt. 
Manchmal muss man auch mit einem Punkt zufrieden sein. Toll, 
wie die Mädels den Ausfall von Kerstin Siebenlist im Spiel ver-
kraftet haben.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (5), Röllinghoff (4/2), 
Gross (1), Siebenlist (7/1), Henn, Handrick (1), Naber (3), Tomann, 
Le. Bühn. ako

Brühl bleibt in der Verfolgerrolle 
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TSV Birkenau 2 – TV Brühl 		  25:32 (13:14) 
Durch den 32:25-Erfolg in Birkenau bleiben die Brühlerinnen der 
führenden HSG St. Leon/Reilingen weiter dicht auf den Fersen. 
Die Partie beim TSV hätte dabei schon kräfteschonend früh für 
den TVB entschieden sein müssen, aber die spielerisch bessere 
Mannschaft vergab Großchancen in rauhen Mengen, so dass 
die endgültige Entscheidung viel zu spät, nämlich in den letzten 

zehn Minuten, fiel. Bis dahin machten sich die Gäste das Leben 
selbst schwer, weil sie ihre Vorteile nicht immer gewinnbringend 
einsetzten. Allerdings hatte der TVB individuelle Klasse in sei-
nen Reihen, die hießen Joceline Tomann und Paula Lederer, die 
zusammen 19 Treffer erzielten.
Nach der Anfangsviertelstunde (7:7) setzten sich die Gäste erst-
mals mit drei Treffern ab (10:7 und 13:10), gleichwohl der TSV bis 
zur Pause wieder auf 13:14 herankam.
Das Geduldsspiel setzte sich über weite Strecken der zweiten 
Hälfte weiter fort (16:16,18:18 und 21:21). Erst ein Endspurt des 
TVB ließ die Gastgeberinnen zurückfallen. Während Birkenau in 
den letzten zehn Minuten nur noch drei Tore gelangen, erzielten 
die Gäste deren neun. Der Brühler Erfolg war zweifellos verdient 
und hätte bei etwas mehr Konzentration höher ausfallen dürfen.
TV Brühl: A. Göbel, A. Böhrer; V. Böhrer (1), Tomann (11), Gress (2), 
Helfert, van de Kamp (1), P. Lederer (8/1), A. Lederer (3), Müller (3), 
D. Göbel (3). ako

Brühl sorgt für klare Verhältnisse 
3. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 2 	 26:19 (13:6) 
Gegen Ilvesheim gelang dem TV Brühl der erwartet klare Erfolg. 
Dabei stellten die spielerisch besseren Hausherren schon früh-
zeitig die Weichen auf Sieg. Die Gäste, die nur in den ersten 15 
Minuten mithielten, mussten danach tatenlos zusehen, wie der 
Tabellenführer binnen kurzer Zeit auf 11:4 davonzog. Das war 
bereits mehr als die Vorentscheidung. Brühl beschränkte sich 
im Anschluss eher an das Verwalten des Vorsprungs und spulte 
locker sein Pensum herunter. Zur Pause hieß es 13:6.
Auch in der zweiten Halbzeit blieb Brühl stets Herr der Lage und 
hielt den Gegner sicher in Schach. Folgerichtig gewannen die 
Gastgeber am Ende verdient mit 26:19 und verbleiben damit 
weiter ungeschlagen an der Tabellenspitze.
TV Brühl: Rohr; S. Kraft (2), Gebhardt (2), J. Kraft (9), Rebmann (1), 
Silvan Schäfer (1), Löhr (1), Martin (1), Sillmann, D. Schuhmacher, 
Müller (1), Münkel (1), N. Schäfer (7/3). ako

Brühl hält Anschluss an das Mittelfeld 
2. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 2 	 19:17 (9:9) 
Auf Grund einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit 
gewann der TV Brühl gegen die Gäste aus Ilvesheim knapp, aber 
verdient, mit 19:17. Der Erfolg war auch bitter nötig, wollte der 
TVB nicht noch weiter an Boden verlieren. Durch den doppelten 
Punktgewinn ist der Anschluss an das Mittelfeld hergestellt und 
es besteht weiter die Hoffnung, dass es auch tabellarisch weiter 
nach oben geht.
Überraschenderweise hatten die Brühlerinnen an diesem Tag 
mehr individuelle Spielstärke als die Spielvereinigung anzubie-
ten. Das zahlte sich im Verlauf der Partie aus. Julia van de Kamp 
und Michelle Linke hießen die Trumpfkarten der Gastgeberin-
nen, die den Gästen mit zunehmender Dauer das Leben schwer 
machten. Die erste Hälfte verlief ausgeglichen (2:2 und 4:4). Auch 
nach 30 Minuten hatte der Gleichstand weiter Gültigkeit (9:9).
In der zweiten Hälfte stellten die Brühlerinnen zunächst ihre 
Schwächen im Verwandeln von Strafwürfen ab. Im Verlauf der 
Saison hatte sich bereits die halbe Mannschaft, oft ergebnislos, 
vom Punkt aus versucht. Jetzt war es an der Zeit, die Verantwor-
tung in andere Hände zu legen. 
Die gehörten Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl, die bei allen drei 
Versuchen souverän verwandelte. Auch das ließ den TVB erst-
mals mit drei Treffern davonziehen (15:12). Diesen Vorsprung 
verteidigte der TVB gegen die nun mit Macht anstürmenden 
Gäste erfolgreich. Nach 60 kräftezehrenden Minuten hatten es 
die Brühlerinnen geschafft und den 19:17-Erfolg endgültig gesi-
chert.
TV Brühl: Schmahl (3/3), Welter; Li. Bühn (2), Pristl, Hirsch, Kott, 
Meisterling, Le. Bühn (2), Helfert, van de Kamp (5), Linke (7/2), 
Franz, Fischer. ako
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Unglückliche Niederlage in Schutterwald 
weibliche B-Jugend, BWOL: 
TuS Schutterwald – TV Brühl 	 28:27 (19:14) 
Wie schon im Hinspiel in Brühl (20:21), unterlag der TVB beim TuS 
Schutterwlad (27:28) unglücklich mit einem Tor. Die Gäste mach-
ten bis auf die letzten zehn Minuten in der ersten Halbzeit ein 
rundum gutes Spiel und zwangen den TuS zur Hergabe der letz-
ten Körner. Den Unterschied, falls es den überhaupt gab, war die 
größere Cleverness, die Schutterwald in einigen Szenen an den 
Tag legte. In dem schnellen und spannenden Spiel auf Augenhö-
he hatte zunächst kein Team Vorteile (5:5 und 11:11). Dann setzte 
sich Schutterwald ab (15:11). Diesen Vorsprung vergrößerten die 
Gastgeberinnen bis zur Pause gar auf 19:14.
Wild entschlossen kamen die Gäste aus den Kabinen. Sie nahmen 
das Heft in die Hand und verkürzten zusehends den Rückstand 
(17:19,19:20 und 22:23). Beim 23:23 war erstmals der Ausgleich 
geschafft, das 24:23 bedeutete sogar die Brühler Führung. In 
einem offenen Schlagabtausch (25:25 und 27:27) hatte Schutter-
wald dann das glücklichere Ende für sich und erzielte den ent-
scheidenden Treffer zum 28:27. Die Gäste hatten noch mehrmals 
die Chance zum Ausgleich, der allerdings nicht mehr gelingen 
wollte.
TV Brühl: A. Wagner, A. Böhrer; Göbel (1), Hauck, Röllinghoff (2), 
Friedrich (9), Gress, A. Lederer (1), P. Lederer (6/2), Blaschke (5), V. 
Böhrer, Stoffel (3). ako

TV Brühl mit überzeugendem Auftritt
3. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 3 – HC Mannheim-Vogelstang 2 	 20:13 (8:3)
Der TV Brühl verließ in dieser Saison bereits zum dritten Mal die 
Platte als Sieger. Gegen den HC Mannheim-Vogelstang hieß am 
Ende 20:13 für die Gastgeberinnen. Brühl stellte die spielerisch 
bessere Mannschaft und war breiter aufgestellt.
Bereits nach zehn Minuten (3:3) hatten die Gäste ihr Pulver für 
die erste Halbzeit verschossen. In der restlichen Spielzeit trafen 
nur noch die Brühlerinnen, allen voran Bibiane Simsek mit neun 
Treffern. Sie waren in allen Mannschaftsteilen stärker besetzt und 
führten zur Pause verdient mit 8:3.
Auch nach der Pause war der Brühler Sieg nie mehr in Gefahr. In 
der flotten Partie hielten sie die Mannheimerinnen auf Distanz 
und siegten nach 60 Minuten deutlich mit 20:13, wobei einzig die 
Anzahl der vergebenen Strafwürfe (neun von elf ) Fragen aufwarf.
TV Brühl: Adler, Schoch; Simsek (9), Schiel, Zschiesche (1), Pristl 
(3), Wacker (3/2), Weckbach, Wirth, Kott, Meisterling, Vogel, Franz 
(1), Fischer (3).
ako

Brühl kommt locker zu zwei weiteren Zählern
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – SpVgg Ilvesheim 		  26:17 (13:9)
Gegen die Vertretung Ilvesheims landeten die Brühler den erwar-
teten Erfolg. Der fiel beim 26:17 deutlich aus und ließ dadurch 
den verlorenen Punkt vom Hinspiel (31:31) vergessen. Die Gäste 
spielten nicht schlecht, hatten aber außer dem torgefährlichen 
Ferdinand Probst keine weiteren Akteure, die an ihn heranreich-
ten. Es fehlte einfach an der Breite im Kader. Ganz anders die 
Brühler, die selbst bei ihren Auswechslungen keine Qualitätsver-
luste hinnehmen mussten. 
Nach knapp einer Viertelstunde begannen die schnell und druck-
voll nach vorne spielenden Hausherren, sich abzusetzen (8:4). 
Den Gästen gelang es, diesen Abstand bis zur Pause nicht noch 
größer werden zu lassen (9:13).
Zu Beginn von Hälfte zwei drehten die Haushherren so richtig 
auf, um die schnelle Entscheidung zu suchen. Das funktionierte 
gut, nach einer Viertelstunde stand es 20:10. Der Rest war eher 
ein lockeres Auslaufen, das nach 60 Minuten mit dem 26:17- 
Erfolg beendet war. Damit untermauerte der TV Brühl seinen 
dritten Tabellenplatz.
TV Brühl: Walther, Weinhardt; Gaisbauer (4), Zimmermann (1), O. 
Palme (4), Böhm (1), Göck, Gaa (3), Rist (4), Kinkel-Daum, Noske 
(5/2), Dederichs(1), Häusler (3
ako

Brühler Rumpfteam ohne Chance
weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TSV Birkenau 2 – TV Brühl 	 31:19 (17:8)
Hatten die Brühlerinnen das Hinspiel in eigener Halle noch mit 
19:17 gegen Birkenau gewonnen, so unterlagen sie beim TSV 
deutlich mit 19:31. Das Ergebnis sagt allerdings nur wenig über 
das Zustandekommen aus. Während die Birkenauer Bank voll 
besetzt war, trat der Gast nur mit sieben Feldspielerinnen an. 
Außerdem hatten die Gastgeberinnen mit Anna Knapp die über-
ragende Spielerin auf der Platte, die den TVB mit ihren 13 Toren 
praktisch im Alleingang ausschaltete.
Die Entscheidung fiel bereits nach einer Viertelstunde, als Birke-
nau auf 12:4 davonzog. Zur Pause stand es 17:8. Die Brühlerinnen 
schlugen sich wacker, mussten aber am Ende (19:31) die Überle-
genheit des TSV anerkennen.
TV Brühl: Knodel; Deuker (2), Trautmann (5/2), Ünlü, Heitmann 
(6), E. Böhrer (4), Strobel, Zeko (2). ako

Tischtennis

Brühler Tischtennis-Damen siegen im Spitzenspiel
Die erste Damenmannschaft des TV Brühl setzte auch im Spitzen-
spiel der Verbandsliga gegen die TSG Heidelberg die Siegesserie 
weiter fort. Mit 8:5 wurde die ersatzgeschwächte Mannschaft 
aus Heidelberg bezwungen. Thomsen/Post brachten Brühl mit 
1:0 in Führung, Amos/Eberle unterlagen hauchdünn mit 11:13 
im fünften Satz. In der ersten Einzelrunde punkteten nur Susan-
ne Amos und Kerstin Thomsen. Miriam Post hielt lange Zeit 
gegen Spitzenspielerin Saskia Mödinger mit und musste sich erst 
im fünften Satz geschlagen geben. Susanne Amos musste sich 
Mödinger klar geschlagen geben, danach brachten Miriam Post, 
Kerstin Thomsen und Kerstin Eberle mit drei klaren Siegen Brühl 
auf die Siegerstraße. In der letzten Einzelrunde unterlag Kerstin 
Thomsen Mödinger, ehe Susanne Amos und Miriam Post mit 
ihrem jeweils zweiten Sieg den Sieg perfekt machten. „Es war das 
erwartet schwere Spiel, das Fehlen von Kathrin Weigelt kam uns 
natürlich zugute. Saskia Mödinger war heute eine Klasse für sich, 
dennoch war Miriam Post knapp an einer Überraschung dran. 
Unsere mannschaftliche Geschlossenheit war letztlich der Garant 
für den Erfolg“, freute sich Kerstin Thomsen über eine erneut her-
vorragende Leistung ihres Teams.
Brühls Herrenmannschaft musste sich in der Bezirksliga der Mann-
schaft aus Viernheim mit 5:9 geschlagen geben. In den Doppeln 
gab es für das ersatzgeschwächte Brühler Team nur einen Sieg 
durch Bösselmann/Kalous. In den Einzeln sah es zunächst gut 
für Brühl aus, Michael Neves, Michael Matt und Wilmar Becker 
wandelten den Rückstand aus den Doppeln in eine 4:2-Führung 
um. Danach kippte das Spiel jedoch zu Gunsten der Gäste. René 
Kalous unterlag unglücklich 15:17 im fünften Satz, auch Michael 
Neves unterlag knapp im fünften Satz und Viernheim zog auf 8:4 
davon. Erst Andreas Bösselmann konnte noch auf 5:8 verkürzen, 
ehe Viernheim den Sieg in trockene Tücher brachte.
Brühls zweite Mannschaft musste in der Kreisklasse A ebenfalls 
ersatzgeschwächt gegen den TV Schwetzingen antreten. 8:8 hieß 
es am Ende, dabei hatte Brühl bereits 8:5 geführt. In den Doppeln 
siegten Röschel/Alandt und Hensel/Jeutter. In der ersten Einzel-
runde siegten Patrick Alandt, Werner Hensel sowie die beiden 
Ersatzspieler Achim Alandt und Michael Mendes. Patrick Alandt 
mit seinem zweiten Sieg und Marc Jeutter erhöhten auf 8:5 für 
Brühl, aber der Siegpunkt wollte nicht glücken, obwohl Achim 
Alandt und das Schlussdoppel Alandt P./Röschel in jeweils fünf 
Sätzen gute Gelegenheiten hatten.
Brühls dritte Mannschaft setzte sich in der Kreisklasse B bei der 
TTG EK Oftersheim IV klar mit 0:2 durch. Wie in der Vorwoche 
sorgten auch diesmal drei gewonnene Doppel für beruhigenden 
Start. Bula Chaudhuri und Andreas Banse erhöhten auf 5:0, ehe 
Oftersheim die Spiele in der Mitte für sich entscheiden konnte. 
Im unteren Paarkreuz gaben sich Matthias Bulitta und Torsten 
Leutert keine Blöße.
Brühls vierte Mannschaft sah in der Kreisklasse C beim 8:8 gegen 
den TTC Hockenheim VI lange Zeit wie der sichere Verlierer aus.
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Nach 0:3 aus den Doppeln und der Niederlage von Manfred 
Krämer liefen die Brühler von Beginn an einem Vier-Punkte-
Rückstand hinterher. Erst dann konnten Manfred Plath, Horst 
Kluge und Michael Mendes Brühl wieder auf 4:5 heranbringen. 
Doch Hockenheim baute den Vorsprung postwendend auf 8:4 
aus. Dieter Hellinger, Horst Kluge und Michael Mendes brachten 
Brühl auf 7:8 heran. Im Abschlussdoppel sicherten Plath/Kluge 
den Brühlern noch einen verdienten Punktgewinn.
Die fünfte Mannschaft bezwang in der Kreisklasse D die SG Hei-
delberg-Neuenheim VI mit 8:2. Zwei Doppelsiegen durch Chmu-
ra/Till und Werner/Dubbernell folgten doppelte Punkte durch 
Eugen Chmura und Felix Lubaschewski. Hans Till und Werner 
Dubbernell siegten jeweils einmal.
Brühls Jugendmannschaft war in der U18-Kreisklasse beim 1:8 
gegen Wiesloch-Baiertal auf verlorenem Posten. Nur Marko Kova-
cic konnte punkten.
(mabu)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen 2017
Zur fünften Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen für Frei-
zeitkicker lädt der Fußballverein Brühl am 11.03.2017 ab 15.00 
Uhr ein. Alle interessierten Vereine, Firmen, Freizeitkicker und 
Thekenteams sind als Teilnehmer an diesem Event willkommen. 
Auch in diesem Jahr warten wieder attraktive Geld- und Sach-
preise auf die Gewinner der vorderen Plätze.
Inklusive Torwart können Sie 5 Schützen anmelden, dabei dürfen 
allerdings höchstens zwei „Aktive“ (aktiv in einer Liga spielen-
de Fußballer) in einem Team teilnehmen. Die Anmeldegebühr 
beträgt 20,00 €. Weitere Infos erhalten Sie unter E-Mail an mit-
schp@web.de oder im Clubhaus des FV Brühl am Schrankenbu-
ckel.
Selbstverständlich sind auch alle Nichtteilnehmer zur fünften 
Brühler Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen eingeladen. 
Auf die Besucher wartet ein reichhaltiges Angebot an Getränken 
und Speisen vom Grill. Anmeldeschluss: 08.03.2017

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen   
am 19.03.2017
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 19.03.2017 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg 
und Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das Wohn-
gebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer 
Str. oder Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße 
– Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie 
immer an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverbote möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

 

 

11. HEINI-LANGLOTZ-LAUF 
 in  BRÜHL 

10 km    I    3,33 km    I    833 m    I    (Nordic-) Walking 
 
 

➢ Start/ Ziel an der 
Schillerschule 

 
➢ Erster Startschuss: 10 Uhr 

 
➢ Start Hauptlauf: 12 Uhr 

 
 
 
 

➢

am 19. März 2017 

Anmeldung und Infos unter: 
www.heini-langlotz-lauf.de 

Leichtathletiknachwuchs beginnt „Road to Olympia“
Es wird noch ein langer Weg bis nach Olympia, doch der erste 
Schritt ist gemacht. Die Jüngsten der Leichtathleten ARGE Brühl-
Rohrhof haben am vergangenen Wochenende ihren ersten Wett-
kampf gemeistert. In der vollen Fritz-Mannherz-Halle in Reilin-
gen erreichte das Team der „ARGE Brühl-Rohrhof Kids“, mit Jana 
Budavari (4 Jahre), Finja Lorbeer (5 Jahre), Julie Violet Lenz (5 
Jahre) und Martha Gebhardt (5 Jahre), in der Altersklasse der 
Unter-Achtjährigen den 11. Platz.

 9 Meter

Attraktive Geld- und Sachpreise

Jedermannturnier für alle Vereine, Thekenteams und Freizeit-
kicker. (max. 2 Aktive erlaubt) Anmeldeschluss: 08.03.2017

Attraktive Geld- und Sachpreise

11.03.2017
Beginn: 15.00 Uhr

Turnier Brühl

Info und Anmeldung:
Clubhaus Brühl

mitschp@web.de

Sportgelände

FV1918 Brühl
DJ + Party

Attraktive Geld- und Sachpreise

5 Schützen inkl. Torhüter

Startgeld 20€ pro Team
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� Foto: Nicol Lenz

Um die Jüngsten an die Leichtathletik heranzuführen, gibt es seit 
mehreren Jahren die sogenannte „Kinderleichtathletik“. Hierbei 
werden leichtathletik-ähnliche Disziplinen als Wettkampfform 
durchgeführt.
Auch in Reilingen wurde diese Wettkampfform für die Unter-
Acht- und Unter-Zehnjährigen durchgeführt. Finja, Jana, Martha 
und Julie haben folgende Disziplinen bestritten:
-- Drei Sprints über 25 m aus unterschiedlichen Lagen
-- Vier Druckwürfe (beidarmig) mit dem 1 kg schweren Medizin-

ball
-- Weitsprung mit 10 m Anlauf auf eine Weichbodenmatte
-- Hindernis-Sprint-Staffel

Nicht nur die jüngsten Leichtathleten der ARGE Brühl-Rohrhof, 
sondern auch die der Zehn- bis Dreizehnjährigen waren in Reilin-
gen am Start. In der Altersklasse W10 stach vor allem Lara Scheel 
in den Disziplinen 35-m-Sprint, Weitsprung und Hochsprung 
heraus. Lara gewann ihren Vorlauf souverän mit einer Zeit von 
5,8s und erreichte damit einen Startplatz im Endlauf. Im Endlauf 
lief Lara erneut 5,8s und sicherte sich damit die Bronzemedaille. 
Neben dem Sprint überzeugte Lara auch im Weitsprung. Mit 
einer Weite von 3,40 m belegte sie Platz sieben. In ihrer letzten 
Disziplin, dem Hochsprung, erreichte Lara den 5. Platz mit einer 
übersprungenen Höhe von 1,04 m.
Auch Emilie Braun, Kira Wichert und Ella Hehl können auf 
einen erfolgreichen Wettkampf zurückschauen. Im 35-m-Sprint 
der Altersklasse W10 haben alle drei nur knapp den Endlauf ver-
passt (Emilie: 6,2s, Ella: 6,7s, Kira: 6,6s).
In ihrer zweiten Disziplin, dem Weitsprung, überzeugten Kira 
(2,58 m), Emilie (2,56 m) und Ella (2,66 m) mit drei persönlichen 
Bestweiten.
In der Altersklasse M12 startete Yanic Laufer in den Disziplinen 
35-m-Sprint, Weitsprung und Hochsprung. Im 35-m-Sprint erreich-
te Yanic mit einer Zeit von 6,1s das B-Finale, das er mit einer Zeit 
von 6,4s auf Platz 5 beendete. Im Weitsprung reichte es mit einer 
Weite von 3,34 m auf Platz 9. Im Hochsprung konnte Yanic seine 
Bestleistung um 14cm auf 1,22 m steigern. Damit belegt er Platz 6. 
„The Road to Olympia“ hat am vergangenen Wochenende für 
den Nachwuchs der ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik begon-
nen. Er ist lang und schwer, dennoch haben die Athleten gezeigt, 
was für ein großes Potenzial in ihnen steckt.                                Sv

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des SV Rohrhof 1921 e.V. findet 
am Donnerstag, 23. März 2017 um 20.00 Uhr in der Sporthalle, 
Gartenstr. 45 in Rohrhof statt.
Anträge zur Beratung in der Jahreshauptversammlung sind bis 
spätestens Donnerstag, 2. März 2017 schriftlich an den Vorstand 
zu richten.
Der Vorstand

Vorbereitungsspiele auf die Rückrunde der
2. Mannschaft SV R o h r h o f
Samstag, 25.02.2017 – 11.00 Uhr -
SC Reilingen 3 – SV Rohrhof 2
Vorbereitungsspiele auf die Rückrunde der
1. Mannschaft SV R o h r h o f
Sonntag, 26.02.2017 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof 1 – ASV Feudenheim
pl

Fußball
Vorschau – Jugendabteilung.
Am Samstag, den 04.03.2017 findet ab 10.00 Uhr in der Schiller-
schulhalle das beliebte Bambinispielfest statt. Zehn Mannschaf-
ten aus der näheren Umgebung gehen an den Start. Für Essen 
und Trinken ist wie immer bestens gesorgt.

3. Eventhouse-Weber-Cup
Zum dritten Mal veranstaltete die Jugendabteilung des SV Rohr-
hof den Eventhouse-Weber-Cup für D- + E-Junioren-Mannschaf-
ten in der Soccerhalle. Am Morgen begannen zwölf E-Junioren-
mannschaften mit den Spielen. Große Leidenschaft und Spiel-
freude prägten die meisten Partien bei D- + E-Junioren, die sich 
auf fast zehn Stunden über den Tag verteilten. Keine Probleme 
hatte die Turnierleitung unter Thomas Bordne und Rahim Bellaid 
mit den Spielen über den ganzen Tag. Die Mannschaften waren 
in zwei Gruppen à 6 Mannschaften aufgeteilt. Im Spiel um Platz 
3 siegte die Mannschaft von Rot-Weiss Rheinau gegen TSG Wein-
heim 2 mit 4:3 Toren.
Verdienter Sieger in einem spannenden Endspiel wurde der FV 
Brühl 1 mit 2:1 Toren gegen den SC Pfingstberg. Aus den Händen 
von Thomas und Rahim erhielten die vier erstplatzierten Teams 
ihre Pokale.
Das Turnier am Nachmittag war mit vierzehn D-Juniorenmann-
schaften sehr gut besetzt. In 2 Gruppen à 7 Mannschaften wur-
den die Vorrundenspiele ausgetragen. Im kleinem Endspiel stan-
den sich der MFC Lindenhof und die Spvgg 06 Ketsch 1 gegen-
über.
Das Spiel endete mit einem 3:1-Sieg für Lindenhof. In einem 
spannenden Endspiel besiegte die TSG Weinheim 1 verdient den 
TSV Neckarau mit 3:0 Toren. Auch hier erhielten die ersten vier 
Mannschaften ihre verdiente Pokale.
An dieser Stelle gilt ein großes Dankeschön an das Team vom 
Eventhouse Weber und allen Trainern und Eltern, die zum guten 
Gelingen dieses Events beigetragen haben. Ebenfalls ein großes 
Dankeschön an den „Sponsor“ für die gestifteten Pokale.
HW

Gymnastik
Donnerstagsgruppe
Jeden Donnerstag treffen sich die Gymnastikfrauen von 19.00 
bis 20.00 Uhr in der Sporthalle des SV Rohrhof unter der neuen 
Leitung von Doris Hedeler.
Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich dazu eingeladen.

Heringsessen
Am Do, 02.03. findet um 18.30 Uhr das Heringsessen in der Ver-
einsgaststätte „Zum Gockel“ statt.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Tennisclubs Brühl 
fand am 15.02.2017 statt. Vize-Präsident Peter Saliger begrüßte 
die neuen Pächter Ninetta und Gaetano Bruna. Der Tennisclub 
freut sich sehr, dass man zukünftig italienische Küche anbieten 
wird.
Peter Saliger ließ die Tennissaison 2016 Revue passieren, die mit 
dem Schleifchenturnier begann.
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Er dankte besonders Halina und Bubu Malinowski für ihren uner-
müdlichen Arbeitseinsatz im Frühjahr und im Herbst.
In sportlicher Hinsicht erwähnte Peter Saliger den Aufstieg der 
Herren-40-Mannschaft in die 2. Bezirksklasse.
Die Kooperation mit der Jahnschule sollte weitergeführt werden.
Peter Saliger dankte Sonja Trump für die Organisation des Can-
dlelight-Shopping. Weiterhin organisierte der Vorstand einen 
Aktionstag mit der neuen Tennisschule Oliver Markus.
Das Netzgeflüster im neuen Outfit fand großen Zuspruch.
Peter Saliger berichtete, dass er aus persönlichen Gründen für 
eine neue Amtszeit als Vize-Präsident nicht mehr zur Verfügung 
stehe.
Er appellierte an alle Mitglieder, Verantwortung im Verein zu 
übernehmen. Es müsse ein neuer Vorstand gefunden werden.
Danach folgten die Berichte von Jugendwart Michael Vette-
rolf und Sportwartin Yvonne Böhm. Sportwartin Yvonne Böhm 
berichtete über die Brühl Junior Open sowie das LK-Turnier, das 
man auch dieses Jahr plane.
Schatzmeisterin Ortrud Wilken hatte bezüglich der Finanzen 
Positives zu berichten. Allerdings ist die Zahl der Mitglieder dras-
tisch gesunken. Deshalb sei es umso wichtiger, neue Mitglieder 
zu werben.
Die Kassenrevisoren Frank Renner und Thomas Keller hatten kei-
nerlei Beanstandungen. Daher wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.
Nach den obligatorischen Wahlen setzt sich der neue Vor-
stand wie folgt zusammen:

Präsident: Herbert Frey

Vize-Präsident: n.n.

Schatzmeisterin: Ortrud Wilken

Sportwartin: Yvonne Böhm

Jugendwart: Michael Vetterolf

Pressewartin: Jutta Doll

Schriftwartin: Ute Müller-Wolfangel

1. Beisitzer Bubu Malinowski

2. Beisitzerin Gertie Zimmermann

1. Kassenprüfer Frank Renner

2. Kassenprüfer Thomas Keller

Danach folgte die Ehrung langjähriger Mitglieder, die Urkunden 
und Anstecknadeln erhielten:
-- 40 Jahre Erika und Rudi Wassermann
-- 40 Jahre Michael Vetterolf
-- 50 Jahre Gerhard Stratthaus

Dr. Ralf Göck überreichte die Ehrenamtspässe der Gemeinde 
Brühl an Halina Malinowski und Volker Zimmermann.
Sonja Trump und Peter Saliger erhielten zur Verabschiedung Prä-
sente.                                                                                                     jd

 
V. v. l.: Herbert Frey, Halina Malinowski, Gertie Zimmermann, Jutta 
Doll, Erika u. Rudi Wassermann; h. v. l.: Dr. Ralf Göck, Volker Zimmer-
mann, Michael Vetterolf, Yvonne Böhm u. Bubu Malinowski �

Foto: T. Sennwitz

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Jeweils Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und Donnerstags
1. - 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 	
Tel. 06202 – 4093023 Anrufbeantworter
Zum Tanz in den Mai am Sonntag, den 30.4.2017 lädt der TSC 
Kurpfalz e.V. in die Festhalle 68782 Brühl Hauptstr. 2 ein.
Hier trifft man sich – wenn auf einer großen Tanzfläche (Parkett) 
bei erstklassiger Musik mit richtigem Takt, Tempo und Rhythmus 
in geselliger Runde in den Mai getanzt wird.
Dafür sind, wie auch in den vergangenen Jahren, die Holidays ein 
Garant. Diese vier Musiker sorgen zusammen mit Ihrer Spitzen-
sängerin für die richtige Stimmung.
Sonntag 30.4.2017
Saaleinlass 19.30 Beginn der Veranstaltung 20:00 – 1:00
Gruppen und Paare des Vereins bieten in den notwendigen Pau-
sen Tanzsport par excellence.
Karten zu € 15,- pro Person können per Mail kontakt@tsc-kur-
pfalz.de, Geschäftsstelle: 06202 – 40 93 023 (Anrufbeantworter) 
oder Fax: 40 95 723 bestellt und werden nach Überweisung auf 
das Vereinskonto per Post zugesandt.
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich
Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba 		
Neuer Workshop Zumba
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß 
an der lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen 
einfach zu erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und 
stärker. Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trai-
nerin verpflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der 
Teilnehmer anpasst.
Beginn neuer Workshop Freitag den 10. März 2017 	
für 12 Abende
von 20.00  – 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule 
Brühl-Rohrhof Schulstr. 19
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen
Meldungen per Mail an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäfts-
stelle 06202 – 4093023 (AB) erbeten.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Schachfreunde fand am 17. 
Februar statt. Dabei ergab sich eine personelle Veränderung im 
Vorstand. Das Amt des Kassierers wird nun Hans Dvorak beklei-
den. 1. Vorsitzender bleibt Matthias Kramer, 2. Vorsitzender Armin 
Bauer. Weitere Veränderungen wurden nicht vorgenommen.
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Interne Turniere
Beim Blitzturnier des Monats Februar teilten sich Norbert Blum 
und Matthias Kramer den Sieg. Drittplatzierter wurde Armin 
Bauer. Das Schnellschachturnier gewann Norbert Blum. Den 
zweiten Platz teilten sich Klaus Drobel und Armin Bauer.
1,5 : 5,5-Niederlage im Mannschaftskampf gegen SC Ketsch
Zur 6. Runde in der Bezirksklasse traten die Schachfreunde im 
Lokalderby beim derzeit noch ungeschlagenen Tabellenführer 
in Ketsch an. Beide Mannschaften konnten nur mit je 7 Spielern 
antreten, so dass der Ausfall je eines Spielers kompensiert wurde. 
Erwartungsgemäß gab es dennoch für die ersatzgeschwächten 
Brühler nicht viel zu holen. Lediglich Erik Freck, Klaus Vettel- 
Bethke und Klaus Drobel erreichten ein Remis. Damit rutschten 
die Brühler auf den 9. Tabellenplatz ab. Die nötigen Punkte gegen 
den Abstieg wird man nun in den restlichen Spielen gegen Alt-
lußheim und die beiden Lampertheimer Vereine erzielen müs-
sen.

Brühler Dorfmeisterschaft 2017
Die Brühler Dorfmeisterschaft 2017 beginnt am 17.03.2017. 
Anmeldungen sind bis zum Turnierbeginn möglich. Die Auslo-
sung erfolgt bei Turnierbeginn.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnitt von Rosen- und Ziersträucher
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 04. März um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme.
c.g.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
am Sonntag, den 05.03.2017 um 10.00 Uhr findet in unserem 
Vereinsheim unsere diesjährige Generalversammlung statt. Dazu
seid ihr herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1 Begrüßung
  2 Totenehrung
  3 Bericht der Vorstandschaft
  4 Bericht des Kassiers
  5 Bericht der Kassenprüfer
  6 Entlastung des Kassiers
  7 Entlastung der Vorstandschaft
  8 Neuwahlen des gesamten Vorstandes und PHG
  9 Sonstiges
10 Angelkarten-Ausgabe
Anträge zur Generalversammlung müssen bis 26.02.2017 beim 
1. Vorsitzenden Uwe Stolpmann Karl-Marx-Str. 17 68775 Ketsch 
oder beim 2. Vorsitzenden Stefan Schäfer Spraulache 11 68782 
Brühl schriftlich gestellt werden.

Geräucherte Forellen
gibt es am 04.03. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr im Ver-
einsheim am Weidweg 2.
Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 06202/73066 (Video Pub) 
unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten 
Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist am Montag der 27.02. 
bis 16 Uhr.

Sonstiges

Wo: Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5. (Überdacht)

Wer: Eltern die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und

Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Standgebühr beträgt je 6 Euro.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln. Kuchen auch zum Mitnehmen!

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf kommt der Frauenselbsthilfe nach Krebs

Brühl/Schwetzingen (29.4.) und der Nachbarschaftshilfe Brühl (1.7.) zu Gute.

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319)

 
Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 1. März um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegrup-
pe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-
Klinik, Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Frau Dr. 
med. Gunde Wiel, Diabetologin beantwortet Fragen rund um 
den Diabetes Mellitus. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 15. März ab 16.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltungen ist jeder 
willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Schwetzingen findet am Mittwoch den 01.03.2017 (Aschermitt-
woch) in der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des 
Altenpflegeheimes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodel-
schwinghstraße 10/1, im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549
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Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 runder Tisch, Nussbaum Ø 1,00 m
(ausziehbar auf 1,00 x 1,40 m), und 
4 gepolsterte Stühle 		  Tel. 92 75 09

Central Kino Ketsch
Krimifestival und Programm- Matinee
Vom 8. bis zum 24. März zeigt die Region zum 4. Mal, was sie 
kriminalistisch drauf hat.
In mehr als 30 Veranstaltungen führt das Krimifestival Kurpfalz in 
die „Abgründe“ der Heimat, mit Spannung, aber auch viel Humor.
Das Central Kino Ketsch ist Tatort der Eröffnung des 4. Krimifes-
tivals Kurpfalz. Mit dabei die Autoren Harald Schneider, Claudia 
Schmid und Marcus Imbsweiler. Außerdem CrimiCon Cello und 
das Krimiteam der TG Kurpfalz. Am 8. März um 19.30 Uhr begin-
nen die literarischen Ermittlungen. 
Karten gibt es im Vorverkauf im Kino und bei Buch- und Manu-
fakturwaren in der Hockenheimer Straße.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 23.2./19.30 Uhr/Vier gegen die Bank
Freitag, 24.2./19.30 Uhr/Passengers
Samstag, 25.2./15 Uhr/ Ritter Rost 2/17.15 Uhr/Vaiana/
19.30 Uhr/Rogue One/22 Uhr/Assassin`s Creed
Sonntag, 26.2./11 Uhr/Programm-Matinee/18 Uhr/ 		
Vier gegen die Bank/20.15 Uhr/Rogue One
Mittwoch, 1.3./15 Uhr/Nachmittagskino: Marie Curie
Donnerstag, 2.3./19.30 Uhr/Marie Curie
Freitag, 3.3./19.30 Uhr/Bob, der Streuner
Samstag, 4.3./14.45 Uhr/Ritter Rost 2/17.00 Uhr/Wendy/
19.30 Uhr/Kundschafter des Friedens
Sonntag, 5.3./13.30 Uhr/Sun Day Movies: Lunchbox
Sonntag, 5.3./18 Uhr/Marie Curie
Mittwoch, 8.3./19.30 Uhr/Eröffnung 4. Krimi-Festival
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

NABU – Schwetzingen und Umgebung
NABU-Landschaftspflegeeinsatz im Naturschutzgebiet
Hirschacker bei Schwetzingen
Mithilfe erwünscht! Im Naturschutzgebiet Hirschacker bei 
Schwetzingen geht es voran. Der Naturschutzbund (NABU) 
möchte auch die Bevölkerung für dieses Naturschutzprojekt 
begeistern und lädt daher am Samstag, den 25. Februar um 10:00 
Uhr zu einem rund zweistündigen Landschaftspflegeeinsatz ein.
Treffpunkt ist wie immer der Wanderparkplatz an der Friedrichs-
felder Landstraße. Geplant ist das Zusammentragen von bereits
gefällten Sträuchern und kleinen Bäumen sowie das Säubern der 
neuen Rodungsflächen. 
Um den Arbeitseinsatz besser koordinieren zu können, bittet der 
NABU um Anmeldung unter NABU_RNO@onlinehome.de oder 
Tel. 06221/181038.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 25.02.
17:00 Uhr 	 „Choose Your Associates Wisely!” (Englisch)

Sonntag, 26.02.
10:00 Uhr 	 „Liebe – das Kennzeichen der wahren Christenver-

sammlung“
12:30 Uhr 	 „Sa infruntam viitorul cu credinta si curaj“ (Rumä-

nisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Dezember: „Jeho-
va belohnt alle, die ihn aufrichtig suchen“ gestützt 
auf Hebräer 11:6

Dienstag, 28.02. (Rumänisch), Mittwoch, 01.03. (Englisch), 
Donnerstag, 02.03.
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Jesaja 63-66 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Ewiges 
Glück dank neuer Himmel und einer neuen Erde“ 
und „Wie verfährt Jehova als unser Töpfer mit uns?“

20:05 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 9 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Die 
Ergebnisse – ‚Die Felder’ sind ‚weiß... zur Ernte’“ 
(Aufruf zur Tat und Aussicht auf Freude / Unser 
König geht bei der größten Ernte aller Zeiten füh-
rend voran)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Wir haben in aller Stille von meiner lieben Mutter, Oma und
Uroma

Erna Maria Zidek
geb. Kalota

*7.12.1922 » 8.2.2017

Abschied genommen.

Wir danken allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die erwiesene
Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen
Marianne Stärk

Brühl, im Februar 2017

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

laube, dass dein Leben lebenswert ist,
und dein Glaube wird dir helfen,
es wahr zu machen. William James

G
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Fenster + Sonnenschutz
Hockenheimer Str. 50 68775 Ketsch Tel.: 06202 69 24 00

email: info @wudy-rollladen.de
www.wudy-rolladen.de

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel.: 06261 9750-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel.: 06227 609-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel.: 07261 9251-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel.: 06205 9788-0

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel.: 06226 9205-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221 7366-0

www.bmw-krauth.de
www.mini-krauth.de
iPhone apps erhältlich

Einige Dienstwagen exemplarisch. Weitere Modelle auf Anfrage.
Alle Fahrzeuge enthalten umfangreiche Sonderausstattungen, die hier nur
auszugsweise angegeben sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Abbildungen entsprechen nicht den Angeboten. Alle Preise inkl. MwSt. und Überführung
zzgl. Zulassung i.H.V. 120,00 EUR. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gerne errechnen wir
Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot über die BMW Bank.

BMWX1 xDrive20d
EZ 01/17, 140 kW (190 PS), 2.300 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
CrossTrack, Navi, Sportsitze vorn, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,9 l/100 km,
außerorts 4,5 l/100 km, komb. 5,0 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 132 g/km,
EnergieeffizienzklasseB.
Fahrzeugpreis: 54.220,- EUR
Aktionspreis: 43.500,- EUR
IhrPreisvorteil: 10.720,-EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110kW (150 PS), 2.200 km,
Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit,
Automatik, Sitzheizung, Navi, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 39.560,- EUR
Aktionspreis: 31.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 7.660,- EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110 kW (150PS), 2.000 km,
Mineralweiß met., Stoff Race Anthrazit/
Akzent Rot, Automatik, PDC, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 44.370,- EUR
Aktionspreis: 35.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 8.470,- EUR

BMWX1 xDrive20i
EZ 01/17, 141 kW (192 PS), 2.800 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
Cross Track, Sport Lederlenkrad, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,7 l/100 km,
außerorts 5,8 l/100 km, komb. 6,4 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 149 g/km,
EnergieeffizienzklasseC.
Fahrzeugpreis: 47.260,- EUR
Aktionspreis: 37.800,- EUR
Ihr Preisvorteil: 9.460,- EUR

Unsere weiteren Marken:
BMWM, BMW i, MINI

Freude amFahren

BMWX1 1 B
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Foto: Pali137/iStock/Thinkstock
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STELLENANGEBOTE

ist da.
Alle Designs 2017

im Haus!
Schwetzingen - Dreikönigstr. 21

Neugärtenring 88
68766 Hockenheim

Tel.: 0 62 05 - 92 36 44

DACHDECKEREI
OLIVER KRUPP

Wir suchen ab Februar
Dachdeckergesellen
Voraussetzung:
Eigenständiges arbeiten, Führerschein
3,8 to, wenn möglich mit Hängerschein,
Deutsch in Wort und Schri�.
Bewerbung bi�e an nebenstehende
Adresse.

Für unser Straßen- u. Tie�au-Unternehmen
mit Sitz in Hockenheim suchen wir
zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Eintri�stermin:.
Facharbeiter (m/w)
Straßen- und Tie�au in Vollzeit.
Baugeräteführer (m/w)
Straßen- und Tie�au in Vollzeit.
.

Zu Ihren Aufgaben zählen alle berufsüblichen Tä�gkeiten.
Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist nicht zwingend notwendig,
Sie sollten allerdings über langjährige Erfahrung und fundierte Fach-
kenntnisse im o.g. Beruf verfügen.
.

Den Führerschein Kl. B setzen wir ebenso voraus wie gute Deutsch-
kenntnisse. Wenn Sie durchMo�va�on und Zuverlässigkeit überzeu-
gen, dann bewerben Sie sich bi�e schri�lich zu Hdn. Herrn Kühnle.
Geforderte Unterlagen: Lebenslauf, Zeugnisse, Führescheine, Fahr-
erlaubnis B PKW/Kleinbusse (alt FSK 3) Zwingend erforderlich.
Arbeitgeber: Stefan Kühnle GmbH, Walldorferstr.34,
68766 Hockenheim, www.stefan-kühnle.de., Asp.: Herr Kühnle.

.

Für unsere Patienten suchen wir zur Verstärkung des Teams
Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)
für Assistenz, PZR, Rezeption oder Abrechnung

gerne auch per E-Mail an:

68723 Schwetzingen 06202 / 270 94 - 0

Azubi 2017/2018- Interesse?

So kann dieses Angebot genau das Richtige für Ihre weitere
Karriere sein... wir freuen uns auf Sie!

ZahnZentrum- Schwetzingen@t-online.de

Zahnärztliche Praxisklinik
Dr. Micke &

gerne auch per E-Mail:

Helmholtzstr. 33 www.dr-micke.de

Team

Bewirb Dich jetzt!

Professionelle interne u. externe Fortbildungen werden angeboten

Wir haben zum 01.09.2017 folgende Ausbildungsplätze zu besetzen:

Berufkraftfahrter/-in Güterverkehr
Sie sind leistungsbereit, teamfähig und motiviert um in einer dreijährigen
Ausbildung in Berufsschule und Praxis, mit Erlangung der Führerscheinklas-
sen C und CE, ihr Berufsziel zu erreichen.
Voraussetzung: Hauptschulabschluss/mittlere Reife, Mindestalter 18 Jahre,
FS. KL. B.

Kaufmann/-frau für Speditions- und Logistikdienstleistungen:
Duale dreijährige Berufsausbildung, Voraussetztung: Mittlere Reife, Abitur.
Senden Sie Ihre Bewerbung an: Kleinert Logistik GmbH
Pfälzer Ring 12-14 · 68766 Hockenheim ·¡ 06205 -94730 Hr. Uwe Kleinert
www.kleinertlogistik.de / spedition@kleinertlogistik.de

TV Clubhaus Brühl
Wiesenplätzweg 2, 68782 Brühl
Telefon 06202 71852

Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir:

Servicepersonal zur Aushilfe
ab sofort

Rentnerin sucht Reinigungskraft
mit Unterstützung im Haushalt, 1-2 mal pro Woche für 3
Stunden in Brühl-Rohrhof  06202 73675 ( zwischen 11
und 14 Uhr)
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Mit Engel & Völkers profitieren Sie von einem erstklassigen, flä-
chendeckendenNetzwerkunddemZugangzueinerVielzahlpoten-
zieller Kaufinteressenten – regional und überregional. Darüber
hinaus bilden unsere langjährige Vermarktungserfahrung und die
umfassende lokale Marktkenntnis unserer Experten die optimale
Basis, um den Wert Ihrer Immobilie richtig einzuschätzen – und
mithilfe einer maßgeschneiderten Vermarktungsstrategie den
besten Verkaufspreis für Sie zu erzielen. Kontaktieren Sie uns
jetzt für eine unverbindliche Beratung!

* VomMarkt – denn wir finden gezielt
den besten Käufer.

Engel & Völkers · Dreikönigstr. 6 · 68723 Schwetzingen
Tel: +49 (0)6202 / 945 190 10 Schwetzingen@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/schwetzingen · Immobilienmarkler

Garten zum Kauf gesucht
Garten, Wiesengrundstück, Streuobstwiese, Acker oder
anderweitiges Grundstück zum Kauf gesucht. Gerne auch
verwildert. Ab 500m². Nahe Brühl. Es sollen Feigenbäume
gepflanzt werden. Preis VHB.  0172-3894862 oder
frank@aluttis.de

Unsere Wohnung ist uns zu groß
wir Ehepaar 65+ suchen daher eine ansprechende 2-3
Zimmer Wohnung mit Balkon/Terrasse, Duschbad bis 1.
OG wenn höher mit Aufzug. Wir sind nur an einem langjäh-
rigen Mietvertrag interessiert. Über eine Nachricht würden
wir uns sehr freuen. sommerzeit-1@web.de oder
01726213816

PAPA & MAMA SUCHEN VERZWEIFELT
ein BAUGRUNDSTÜCK ab 400 m² oder ein freistehendes
EINFAMILIENHAUS ab 150 m² - und ich einen Garten
zum Spielen :-) in Plankstadt und Umgebung oder Wies-
loch und Umgebung. Können Sie uns weiterhelfen?
 0160 - 90 684 869, Email: ks-hauskauf@gmx.de

Suche 2 ZW in Brühl oder
Umgebung. Gerne Dachgeschoß. Rentnerin, Nichtrauche-
rin, keine Haustiere.0172-6324080-Bitte geben Sie hier Ih-
ren Anzeigentext ein.

Foto: Goodshoot/Thinkstock

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 8 | 2017 | mittel

4 1 7 3 9

9 6 8

8 3 2 1

8 2

3 7 1

8 4

1 2 4 7

9 1 3

3 8 1 6 4

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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GASTRONOMIE

VERMIETUNG

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Ketsch, zu vermieten Büro/Studio/Praxis ca. 155 m²
mit zusätzl. sep. Besprechungsraum, frei, sowie Stellplätze
direkt am Objekt. Gewerbegeb. (Pfitzenmeier) mit guter
AB Anbindung (2 Min)

Tel: 0621 438760

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

gültig vom 27.02.17bis 05.03.2017
Linseneintopf, Wiener Würstchen, Brötchen, Obst
Kartoffelauflauf mit frischem Gemüse und Sauerrahm, Mischsalat, Berliner
Marinierte Matjesfilets in Hausfrauensoße, Petersilienkartoffeln, Milchreis
Paniertes Schweineschnitzel, Rotkohl, Kartoffelpüree, Joghurt
Kartoffel-Kohlrabi-Gratin mit Schichtkäse, Mischsalat, Riegel
Gemüsegulasch mit Spargelstücken und frischen Kräutern, Kartoffelpüree, Pudding
Putenschnitzel in Rahmsoße, Karottengemüse, Eiernudeln, Buttergebäck

6.90
Studentenapartments
als Kapitalanlage
in Heidelberg

Kostenfreies Infotelefon:
0800 670 80 80

bonava.de/heidelberg

Kleeblatt Immobilien Telefon 0621 8325247

Brühl: Moderne, helle 2 ZKB
104m², 32m² Terrasse, inkl. EBK, 765 € + NK,

V: 75,40 kWh, Öl-ZH, Bj. 1996

Oftersheim Ortsmitte,
3 ZKB Neubauwohnung Erstbezug mit 103 m² ab sofort
zu vermieten. 900 € + NBK + Stellplatz + Kaution.
 0620222833

3 ZKB mit Balkon
Brühl-Rohrhof/Nähe Naturschutzgebiet, 1. OG, frei ab
01.04. an Paar mittl. Alters oder EInzelperson zu vermie-
ten. Miete 450,-- € + 130,-- € NK + 2 MM Kaution.
 06202 72918

GESCHÄFTSANZEIGEN



AnzeigenBrühler Rundschau  •  24. Februar 2017  •  Nr.  8

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen:
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

Unsere App für iPhone: und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Friedrichstraße 36 · 68723 Schwetzingen · Tel. 06202 139696
info@nussbaum-kief.de · www.nussbaum-kief.de

Rechtsanwältin Petra Nußbaum
Kanzlei für Erbrecht

Vorsorgevollmacht · Patientenverfügung
Testamentsgestaltung · Nachfolgeregelung
Erbschaftssteuer

Rechtsanwältin Julia Kief
Kanzlei für Familienrecht

Eheverträge · Scheidung · Unterhalt
Sozialhilferegress · Gewaltschutz

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

(djd/red). Sich auf die gesetz-
liche Erbfolge zu verlassen, ist 
nicht immer sinnvoll. Ohne 
Testament etwa erbt eine Ehe-
frau beim Tod ihres Mannes 
in der Regel nur die Häl� e des 
Vermögens, den Rest erhalten 
die Kinder. Unter Umständen 
müsste die Ehefrau beispiels-
weise das mit dem Verstor-
benen erworbene Haus ver-
kaufen, damit sie ihre Kinder 
auszahlen kann. Soll die Frau 
Alleinerbin werden, ist ein 
Testament nötig. Das gilt auch, 
wenn Kinder untereinander 
nicht gleichgestellt werden 
sollen, etwa weil eines bereits 
vorab einen Geldbetrag erhal-
ten hat. 

Wer sein Erbe einer gemein-
nützigen Organisation verma-
chen möchte, Nichtverwandte 
berücksichtigen oder Personen 
vom Erbe ausschließen will, 
muss seinen „letzten Willen“ 
ebenfalls schri� lich festhalten.

Ein rechtlich unanfechtbares 
Testament zu verfassen, ist 
komplex – viele fühlen sich da-
mit überfordert. Konkrete Hilfe 
bieten Rechtsschutzversicherer 
und Notare u. a. mit der Bereit-
stellung vorgefertigter Formula-
re. Auch wenn ein eigenhändig 
verfasstes und unterzeichne-
tes Testament prinzipiell seine 
Gültigkeit hat, ist das notarielle 
Testament, für das es verschie-
dene vorformulierte Muster 
gibt, grundsätzlich sicherer und 
schwerer anfechtbar. Es regelt 
übrigens nicht nur die Vermö-
gensnachfolge, sondern bei Be-
darf auch das digitale Erbe wie 
Zugänge zu Online-Banking, 
sozialen Netzwerken oder eige-
nen Webseiten. Zur Sicherheit 
sollte das Testament bei einem 
Amtsgericht oder dem Notar 
seiner Wahl hinterlegt sein. 
Als Beweis für die Abgabe er-
hält man einen Hinterlegungs-
schein, der als wichtiges Doku-
ment zu behandeln ist.

Den Nachlass regeln, Streit vermeiden

Foto: manwolste/iStock/Thinkstock
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Nix M
allör

mit Ins
tallatör

Heinrich Burkhardt
Sanitärtechnik

Wasserinstallation, Badsanierung,
Reparaturen und Duschkabinenmontage

Büro: Plankstadter Straße 5
Werkstatt: Durlacher Straße 10

68775 Ketsch

Telefon 06202 609316
Fax 06202 609317
E-Mail: Heinrich.Burkhardt@web.de
Internet: www.NixMallör.de

GmbH
Seit 1993

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

ABHOLUNG
BEZIEHEN
POLSTERN
LIEFERSERVICE

WIR POLSTERN

SIE AUF.

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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Mehr Zeit für Sie,
wenn Sie Zeit haben!
Neue Öffnungszeiten in unserer Filiale:

Montag 9.30–12.30 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 9.30–12.30 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch 9.30–12.30
Donnerstag 9.30–12.30 14.00–18.00 Uhr
Freitag 9.30–12.30 14.00–18.00 Uhr

Nutzen Sie auch unsere flexiblen Beratungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 20.00 Uhr.

Einfach Wunschtermin online oder unter

06221 5110 vereinbaren.

MehrWerte:

www.sparkasse-heidelberg.de/mehrwerte

MehrWerte:

Jetzt QR-Co
de scannen

und selbst
überzeugen

Für jeden
etwas dabei:
4 x bis 18 Uhr!
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

(djd/red). Heute fühlen sich 
die meisten Männer und Frau-
en mit 50- oder 60plus ebenso 
fi t wie in ihren Vierzigern. Sie 
haben viele ihrer Ziele erreicht 
und möchten nun das Leben 
genießen. Dazu gehören neben 
Familie und Berufstätigkeit 
auch Reisen, Hobbys, Ehren-
ämter. Um leistungsfähig zu 
bleiben, setzen viele auf eine 
ausgewogene Ernährung und 
regelmäßige sportliche Aktivi-
tät. Da jedoch mit dem Alter 
der Appetit oft  nachlässt, we-
niger getrunken wird und der 
Körper viele Nährstoff e nicht 
mehr so gut aufnehmen oder 
speichern kann, besteht den-
noch die Gefahr einer Man-
gelversorgung mit wichtigen 
Vitalstoff en. Hinzu kommen 
körperliche Faktoren, die den 
Mangel  vergrößern können – 
etwa eine altersbedingte oder 
durch Medikamente hervor-

gerufene verringerte Nieren-
funktion. Mineralstoff e werden 
dann häufi g vermehrt mit dem 
Urin ausgeschieden. Frauen in 
den Wechseljahren verlieren 
durch das Schwitzen während 
der Hitzewallungen ebenfalls 
häufi g Magnesium. Das Mi-
neral ist aber neben Calcium 
für die normale Muskelfunk-
tion unverzichtbar. Wer unter 
nächtlichen Wadenkrämpfen 
oder Verspannungen leidet, 
sollte an eine zusätzliche Zu-
fuhr an Magnesium denken. 
Neben einer magnesiumrei-
chen Ernährung (Nüsse, Voll-
kornprodukte und Gemüse, 
Bohnen, Linsen, aber auch 
dunkle Schokolade) lässt sich 
mit Magnesiumergänzungs-
mitteln etwa einem in Apo-
theken erhältlichen Magnesi-
um-Trinkgranulat der tägliche 
Magnesiumbedarf decken.

Fit durch die zweite Lebenshälfte

Foto: piotr_malczyk/iStock/Thinkstock

(red). Einige Reiseanbieter 
haben sich auf Reisen für Se-
nioren spezialisiert. Entweder 
alleine oder mit einer Gruppe 
können altersgerechte Angebo-
te wahrgenommen werden. 

Wenn die Selbstständigkeit 
nicht mehr im vollen Maße 
gegeben ist, gibt es auch die 
Möglichkeit, eine betreute Rei-
se zu unternehmen. Anbieter 

ist beispielsweise das DRK. 
Während der Reise kann eine 
24-h-Betreuung in Anspruch 
genommen werden. Neben 
Helfern für das Gepäck und 
besondere Hilfe für Behinderte 
ist auch häufi g ein Arzt dabei. 
Das Rahmenangebot ist varia-
bel. Die Reiseteilnehmer kön-
nen zwischen Halb- und Voll-
pension und auch Einzel- und 
Doppelzimmern frei wählen. 

Seniorenreisen

(Content.de/red). Einmal kurz 
aus Allem aussteigen, wem das 
gefällt, für den könnte eine 
Tagesreise mit dem Bus eine 
interessante Option sein. Bus-
reisen, die an nur einem Tag 
stattfinden, sind auf viele Arten 
möglich. So könnte man eine 
Citytour unternehmen und 
die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten einer Stadt, sagen wir 
Berlins oder Münchens, ken-
nen lernen. Solch ein kompak-
ter Citytrip macht oft Lust auf 
„mehr“ und kann als Entschei-
dungshilfe dienen, eine Stadt 
noch etwas ausführlicher ken-

nen lernen zu wollen. Spezielle 
Tagesreisen werden für Grup-
pen und Einzelreisende, oft-
mals als „Seniorenreise“, ange-
boten und sind meist auch mit 
einem ausgiebigen Mittagessen 
verbunden. Die Ziele sind hier 
vielfältig und die Touren rei-
chen von der Citytour bis zu 
einem Ausflug ins Gebirge. 
Sehr beliebt sind auch speziel-
le Reisen zu einem kulturellen 
Ereignis, wo der Besuch eines 
Museums oder eines Musicals 
mit ausführlichem Sightseeing 
verbunden wird.

Tagesreisen per Bus

Foto: Vitaly Titov/Hemera/Thinkstock
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

ZAUN PROJEKT REBHOLZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung !
Gitterzäune Schmuckzäune Aluminiumzäune

Toranlagen Schiebetore Gabionen
Mannheimer Str. 5, 68766 Hockenheim, Tel. (06205) 20 40 90

10%KFW-FÖRDERUNG ERHALTEN

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

Er
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od
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a/
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ot
sh
op

.c
om

Das bezahlbare
Sicherheitsfenster

– Jetzt Winterpreise sichern –

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Jetzt flattern die
besten Angebote
direkt ins Haus!
Noch schnell Winterrabatt auf Insekten-
schutz sichern und mit neuen Gardinen
frischen Wind in ihr zu Hause bringen.
Fensterkleid ihr Spezialist für
maßgeschneiderten Insektenschutz,
Gardinen und Teppiche zum
Wohlfühlen.

Elisabeth Heckert
Rheinau Süd
heckert@fensterkleid.com
T + 49 172 6302084

In
se

kte
nschutz

· markisen
· wintergärten
· terrassendächer
· sonnensegel

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

Autorisierter Premium-Partner:

www.klaiber.de

Winteraktion
auf alle Markisen

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189
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